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Das WOCHENBLATT wünscht allen frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

DAS LEBEN IST VORALLEM EINS,

GEMEINSAM
NACH VORNE SCHAUEN

Mitte Mai sorgte ein 
Gasalarm in der Sin-
gener Innenstadt auch 
überregional für großes 
Aufsehen. Generell war 
das Jahr 2024 vor allem 
geprägt durch zwei Be-
griffe: Superwahltag und 
Demokratie.

von Philipp Findling

Um zunächst beim ersten Groß-
ereignis des Jahres zu bleiben, 
so haben die Kommunal-, Kreis-
tags- und Europawahlen am 9. 
Juni auch hier im Landkreis 
Konstanz große Spuren hinter-
lassen. Jener Tag war auch für 
Jugendliche ab 16 Jahren ein 
ganz besonderer, so konnten 
diese an diesem Superwahltag 
zum ersten Mal ihre Stimme 
für die Europawahl abgeben. 
Ob deren Stimmen maßgeblich 
daran beteiligt waren, dass in 
zwei kommunalen Gemeinde-
räten nun Mitglieder der AfD 
vertreten sind, ist nicht sicher. 
Und doch sorgte dieses Ergebnis 
sowie die Wahl einiger Vertreter 
in den Kreistag für Aufsehen. 
Inwiefern deren politische An-
sichten das kommunale Gesche-
hen beeinflusst, wird sich in den 
nächsten fünf Jahren zeigen. 
Auch in den Gemeinderäten der 

Kommunen im Landkreis gab es 
einiges an Bewegung, so wur-
den Großteile einiger Räte kom-
plett neu besetzt und viele lang-
jährige Ratsmitglieder aus ihren 
Gremien verabschiedet.
Apropos Bewegung: Die dies-
jährigen Feierlichkeiten zu 75 
Jahren Grundgesetz nutzten 
zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger im Landkreis dazu, um 
für die Grundwerte der Demo-
kratie einzustehen. Egal ob mit 
großen Kerzenbildern, Men-
schenketten oder großen Kund-

gebungen, die hunderte bis tau-
sende Menschen auf die Straßen 
der Region lockte: Eine solch 
große Bewegung zeigt, wie 
wichtig unserer Bevölkerung in 
Zeiten wie diesen deren Rechte, 
Werte und Mitbestimmung im 
Zusammenhang mit der Demo-
kratie hierzulande sind und dass 
es für sie keinen Platz für Popu-
lismus und Radikalismus in der 
Gesellschaft gibt.  
Keine unwesentliche Rolle spiel-
te im Jahr 2024 hier in der Re-
gion in vielerlei Hinsicht auch 

das Klima. Dies wurde vor allem 
durch die unzähligen Starkre-
genereignisse, unter anderem in 
Singen und auf der Höri deut-
lich. Ereignisse wie diese bewei-
sen, dass deren Häufigkeit und 
Stärke in den nächsten Jahren 
wohl nicht komplett vermieden 
werden können, sondern sich 
eher noch vermehren werden. 
Schon jetzt sind einige Kommu-
nen mit der Planung und Erstel-
lung von sogenannten Stark-
regenmanagements beschäftigt. 
Man darf gespannt sein, wann 

diese das erste Mal so richtig 
greifen müssen.
Der Geburtstag unseres Grund-
gesetzes war in diesem Jahr 
nicht das einzige Jubiläum hier 
im Landkreis, so konnten viele 
Institutionen, Ortsteile, Kommu-
nen oder auch Veranstaltungen 
große Jubiläen ihrerseits bege-
hen, was in unseren Jahresrück-
blicken der jeweiligen Lokalge-
biete bildreich aufgezeigt wird.
Das Jahr 2024 war jedoch nicht 
nur geprägt von Jubiläen und 
großen Bewegungen, sondern 
auch von zahlreichen Abschie-
den, Neuanfängen und bedeu-
tenden Ereignissen in den Be-
reichen Sport, Kultur, Politik 
und Wirtschaft. Für die Rubrik 
„Wer kommt, wer geht“, die 
wie die Rückblicke im politi-
schen und wirtschaftlichen Be-
reich in unserer Ausgabe am 30. 
Dezember zu lesen sein wird, 
sowie bei allen weiteren Jah-
resrückblicken sei noch gesagt, 
dass hierauf kein Anspruch 
auf Vollständigkeit besteht. 

Alle Jahresrückblicke der je-
weiligen Lokalgebiete finden 
Sie, auf den Seiten 5 und 6. Die 
Rückblicke für Sport und Kultur 
gibt es auf den Seiten 9 und 10.  
Bitte beachten: Auf Seite 5 er-
scheint in Volkertshausen und 
Steißlingen 'Volkertshausen 
aktuell'.

Kreis Konstanz

Was uns das Jahr 2024 gebracht hat

Hunderte von Einsatzkräften waren am 16. Mai aufgrund des Austritts eines Gefahrenstoffes in der 
ganzen Singener Innenstadt im Einsatz. Dieser Vorfall erregte auch überregional große Aufmerksam-
keit.  swb-Bild: Oliver Fiedler

Kreis Konstanz
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Kreis Konstanz

Auch in der winterlichen Jahres-
zeit gibt es hier in der Region 
einiges an vielfältigen Veran-
staltungen zu entdecken. Egal 
ob Theater, Konzerte, Feste oder 
Museen - auf unseren WasWann-
Wo-Seiten ist wirklich für jeden 
etwas dabei, um die Freizeitplä-
ne vor und nach Weihnachten zu 
planen.  Seiten 15/16

Seit vielen Jahren schon ist die LBS 
ein wichtiger Partner in Sachen Im-
mobilien hier in der Region. Auch in 
dieser Ausgabe hält das Unterneh-
men mit besonderen Wohnungsan-
geboten in Singen, Radolfzell und 
Stockach sowie einer ausgezeichne-
ten Fachexpertise der hiesigen Im-
mobilienmakler einiges für poten-
zielle Hausbesitzer bereit.  Seite 8
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/ Singenerwochenblatt

www.instagram.com

/ singener_wochenblatt

www.linkedin.com

/ company /6060355

Unsere Social-
Media-Kanäle :

jobs.wochenblatt.net

Mit über 1.000 Jobs 
aus der Region unter:

Wir bedanken uns
für das Vertrauen und das

gute Miteinander und wünschen
EIN GUTES NEUES JAHR.

AUTOHAUS BLENDER GMBH

www.autohaus-blender.de

Ihr Partner für Mobilität
Radolfzell und Konstanz

Besondere Wohnungen Veranstaltungstipps

Es ist so weit: alle vier Ad-
ventskerzen brennen, der 
Tannenbaum ist geschmückt, 
die Plätzchen gebacken und 
alle Geschenke (hoffentlich) 
besorgt und eingepackt. Das 
Weihnachtsfest ist wieder 
da. Nun ist es an der Zeit, 
den Alltagsstress draußen zu 
lassen und sich einige besinn-
liche Momente zu gönnen. 
Und sich in Erinnerung zu 
rufen, dass es Menschen gibt, 
die weniger Glück im Leben 
haben, denen es an Geld für 
ein Weihnachtsessen oder Ge-
schenke fehlt, die unfreiwillig 
allein sind oder gar auf der 
Straße leben müssen. Deshalb 
weite ich meinen Dankbar-
keits-Kreis aus: Ich bin nicht 
nur dankbar für meine Fami-
lie, meine Freunde und meine 
Gesundheit, sondern auch für 
all diejenigen, die ihre wert-
volle Zeit aufbringen, um für 
ihre Mitmenschen da zu sein 
- und das nicht nur in der 
Weihnachtszeit. Die Heldin-
nen und Helden des Alltags, 
die wesentlich zum Wert die-
ser Gesellschaft beitragen.   
 Tobias Lange
 t.lange@wochenblatt.net

STANDPUNKT

Weihnachtsgrüße

Das WOCHENBLATT bittet um 
Mithilfe bei der Suche nach 
einem Vandalen, der Zeitun-
gen auseinander genommen 
und in der Landschaft verteilt 
hat.
Am Mittwoch, 11. Dezember, 
hat der Unbekannte den Alu-
singen-Platz in Singen sowie 
einen Bereich bei der Abfahrt 
Steißlingen und der Bundes-
straßenbrücke verwüstet. Die 
Tat hat sich vermutlich zwi-
schen 3 und 8 Uhr, ereignet.
Das WOCHENBLATT bittet 
Zeugen, sich bei verwaltung@
wochenblatt.net zu melden.

Singen

Zeugenaufruf des 
WOCHENBLATTs

Unbekannte haben Zeitungen in 
der Landschaft verteilt. 
 swb-Bild: Alexander Ruf
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Überfall, Unfall:  110
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Polizei Stockach: 07771/9391-0
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Polizeiposten 
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2
 07731/917036
Krankentransport:  19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstunden-
zeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect – kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von 
niedergel. Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter  
0711/96589700 oder docdirekt.de
Horizont – Ökumenisches 
Hospiz- und Palliativzentrum im 
Landkreis Konstanz gemeinnützige 
GmbH 07731/ 96970-780 
oder per E-Mail: 
koordination@hospizdienst-
horizont.info
Beratung, Ambulanter 
Hospizdienst, Trauerbegleitung
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Sprechzeiten der Zahnärzte  von 
10:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 
bis 17:00 Uhr 01801/116 116
Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 0800/1110111
 0800/1110222
Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Krankenhaus Stockach:
 07771/8030
DLRG–Notruf (Wassernotfall):  112
Stadtwerke Radolfzell:
 07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas/
Wärme: 0800/8008-991
Internet und Telefonie:
 0800/8008-993
Thüga Energienetze GmbH: 
  0800/7750007*
 (*kostenfrei)
Stadtwerke Stockach, Ablaßwie-
sen 8, 78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern: 
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522
Tierschutzverein: 07731/65514
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621
Tierschutzverein Radolfzell: 
  07732/3801
Tierheim:  07732/7463

Tierschutzverein Stockach und
Umgebung e.V.: 0171/6011277
Tierrettung:     
(Tierambulanz) 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri-
Gottmadingen-Hilzingen-Engen
 07774/2131424
Unitymedia/Kabel-BW: 
 0800/7001177
  (*kostenfrei)
Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Volkertshausen, Eigeltingen
Störungsannahme: 0800/3629477

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener 
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen: 07739/309
Am Wochenende/nachts: 
 0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung:  07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)
tagsüber:  07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)
tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke 
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

 

Tierärzte-Notdienste
Di., 24.12.2024
Dr. A. Kicherer, Tel. 07774/929938
Mi., 25.12.2024 
Chr. Rudolf, Tel. 07738/285
Do., 26.12.2024 
Dr. Oberwittler, Tel. 07738/327
28./29.12.2024
P. Panayotov, Tel. 07731/947213

Notrufe / Servicekalender
Die Babyklappe Singen ist in 

der Schaffhauser Str. 60,
direkt rechts neben dem 

Krankenhaus an der alten 
DRK-Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
        Notdienstfinder
  *max. 69 ct/Min/SMS

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Verlegerin / Geschäftsführung
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Genehmigung des Verlags. Für unverlangt 
eingesendete Beiträge und Fotos wird 
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Druck: Druckerei Konstanz GmbH
Verteilung: Direktwerbung Singen GmbH

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbots-
aufkleber mit dem Zusatzhinweis » bitte keine 
kostenlosen Zeitungen « an Ihren Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen finden Sie

 auf dem Verbraucherportal: 
www.werbung-im-Briefkasten.de

Mitglied im ...

Angebote vom 27.12.2024 bis 02.02.2025
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Filialen:  
Welschingen, Mühlhausen, Rielasingen, Radolfzell, 
Wangen und Emmingen.  www.engler-metzgerei.de

Bauernschinken
saftig, mild gesalzen

Bauernbratwurst
mild geräuchert

Hausmacher Salami
Spitzenqualität

unser Käse der Woche
Raclettekäse verschiedene Sorten

Schweinestilkoteletts
vom Duroc-Landschwein

Hähnchenbrustfilet
am Stück oder geschnitten

SAMSTAGSKNALLER 
am 28.12.2024
Neujahrsring –Fleischwurst
Stückgewicht 500g

Telefon: 07733/994930  |  info@engler-metzgerei.de

·  met zgerei  ·

100 g 

2,39 €
100 g 

1,29 €

100 g 

1,59 €

100 g 

2,49 €

100 g 

1,59 €

Wir wünschen all unseren Kunden einen guten Rutsch ins neue Jahr und ein erfolgreiches Jahr 2025.

100 g 

1,79 €

1 Stück 
7,50 €

Immer ein
guter

Werbepartner !

 

Neueröffnung Abholmarkt
Frischezentrum Färber in Singen

Gottlieb-Daimler-Str. 6 · 78224 Singen
Telefon 07731-99781-0 WhatsApp 07731-99781-0

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag von 08:00 bis 15:30 Uhr und Samstag von 08:00 bis 11:00 Uhr

Neueröffnungspreis
Badisches Schäufele  11,76 €/kg

Rollschinken
geräuchert  11,22 €/kg

Schmalseite 
geräuchert  13,47 €/kg

Pfefferbeißer  14,97 €/kg

Landjäger  1,49 €/pro Paar

Cocktail Garnelen
80/120, TK  11,22 €/kg

Garnele Black Tiger 26/30 
ohne Kopf ohne Schale, TK  14,97 €/kg

Feine Pilzmischung
TK 7,48 €/kg

Entenkeule TK 9,19 €/kg

Pangasiusfilet 
170/230, TK  6,41 €/kg

Die Preise sind inkl. 7% MwSt.

So
schenkt 

man 
richtig!

Systempartner:

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH | 78224 Singen 
Im Gambrinus 2 (Kasse Scheffelstraße) 

Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr
UND

Tourist Information
Tourist-Information Singen | 78224 Singen 

August-Ruf-Str. 13 (in der Marktpassage) 
Mo – Fr 9 – 16 Uhr

oder Online:
wochenblatt.link/Geschenkscheck

Bestattungshaus Decker

VS-Schwenningen
Keplerstraße · Tel. 0 77 20 / 3 31 32

Mo.– Fr.: 9.00 –19.00 Uhr, Sa.: 9 –17.00 Uhr

barbara lebek

78054 VS-Schwenningen
Keplerstraße 10-12
Tel.: 0 77 20/3 31 32
www.facebook.de/KleiderMueller
www.kleider-mueller.de
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. – Fr.: 09.00 – 19.00 Uhr
Sa.: 09.00 – 17.00 Uhr
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NOTFALL-NUMMERN

• » Nummer gegen Kummer «                                
Hilfe für Kinder und Jugendliche :

 116 111
• Hilfetelefon für sexuellen Missbrauch:
   0800/22 55 530
• psychologische Beratungsstelle
   Singen - 07531 /800 3311
 Radolfzell - 07531/800 3211
• Ärtzlicher Bereitschaftsdienst (wenn Haus- 

oder Facharztpraxis nicht erreichbar) :
 116 117 
• Information zahnärztlicher Notfalldienst :
 01803 / 222 555 25
• Tierrettung Südbaden e.V. :
 0160 / 518 77 15 
• Fachstelle Sucht :
 Singen - 07731 / 912 400 
• Hilfetelefon »Gewalt gegen Frauen«:
 08000/116 016 
• Frauenhaus :
 Singen - 07731 / 312 44
   Radolfzell - 07732 / 575 06   
• Pflegetelefon, Schnelle Hilfe für Angehörige:
 030 / 201 791 31 
• Hilfe für mögliche Täter und zur            

Straftat neigende Personen :
 0800 / 702 22 40 
• Selbsthilfekontaktstelle KOMMIT :
 07531 / 800 17 87 
• Heimweg-Telefon ( deutschlandweit )
 030 120 741 82 (So - Do : 21: 00 - 

24 : 00 Uhr, Fr+Sa : 21: 00 - 03:00 Uhr)

• Polizei: 110 // Notruf und Feuerwehr: 112
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Die ganze Woche, aktuelle Nachrichten und Berichte, aus den Städten und Gemeinden auf : WWW.WOCHENBLATT.NET oder QR-CODE

ÜBERDACHUNGEN
Wir schaffen Lebens(t)räume

Hohe Wellen in der Re-
gion schlug der kürzliche 
Ausschluss von Thorsten 
Otterbach aus der AfD. 
Warum es hierzu kam, 
verriet er im Gespräch mit 
dem WOCHENBLATT.

von Philipp Findling

Otterbach wurde, so seine Aus-
sage, „parteischädigendes Ver-
halten“ vorgeworfen. Ein Anlass 
hierfür war Thorsten Otterbachs 
moralischer Widerstand gegen 
die Wahl des AfD-Mitglieds Mi-
chael Stauch. Dieser hatte im 
Herbst 2023 ein Video  im Um-
lauf gebracht, in dem er Migran-
ten als „Kanaken“ beleidigte und 
Selbstjustiz ankündigte. 
Kurz darauf habe er laut Ot-
terbach auf WhatsApp einen 
Zeichentrickfilm mit der sich 
wiederholenden Parole „Aus-
länder raus, Deutschland den 
Deutschen“ verbreitet. Der Partei 
gegenüber habe Michael Stauch 
dem ehemaligen AfD-Mitglied 
zufolge ausgedrückt, dieses Vi-
deo aus einem „psychischen 
Ausnahmezustand heraus“ ge-
macht zu haben.
„Da ich die Wahl dieses offenen 
Rassisten nicht mittragen konnte, 
habe ich Kandidaten aus meinem 
persönlichen Umfeld gesammelt, 
mich bei diesem Widerstand zu 
unterstützen.“ Michael Stauch 
habe laut Otterbach nicht nur von 
den Kreissprechern Steffen Jahn-
ke und Bernhard Eisenhut Rü-
ckendeckung erhalten, sondern 
sei aktiv zum Spitzenkandidaten 
im Kreistagswahlkreis Konstanz 
und später zum Fraktionsspre-
cher im Kreistag gewählt. „Auch 
fand ich es unverständlich, dass 

Stauch als Belohnung für die-
ses Video nach Änderung nach 
einer kurzfristigen Änderung des 
Wahlverfahrens durch Eisenhut 
und Jahnke sogar noch Listen-
platz eins erhielt. Schließlich 
habe ich, auch um andere Kandi-
daten vor einer Zusammenarbeit 
mit Stauch zu schützen, die Auf-
stellungsversammlung mit der 
Zustimmungserklärung der 17 
nicht anwesenden Bewerber ver-
lassen“, erklärt Otterbach. 
Zwölf dieser Kandidaten aus Ot-
terbachs persönlichem Umfeld 
unterstützten sein Vorgehen. 
Statt sich jedoch mit der Prob-
lematik der Kandidatur Stauchs 
auseinanderzusetzen, hätten 
laut Thorsten Otterbach die bei-
den Kreissprecher diese Situa-
tion ausgenutzt, um ein Partei-
ausschlussverfahren gegen ihn 
einzuleiten. „Zudem haben sich 
Bernhard Eisenhut und Steffen 
Jahnke im Nachgang von den 
restlichen fünf Kandidaten bestä-
tigen lassen, dass sie gerne mit 
Stauch kandidiert hätten. Infor-
miert über den Inhalt des volks-
verhetzenden Videos wurden sie 
wohl nicht“, erklärt Otterbach.

Falschaussagen und 
Schauprozess

Ein weiterer Grund, so schildert 
es Thorsten Otterbach, war der 
Ausschluss von Bernhard Eisen-
hut von der Liste zur Gemein-
deratswahl in Rielasingen-Wor-
blingen. Dem zuvorgegangen 
war ihm zufolge ein Artikel, in 
dem Eisenhut Nähe zur rechts-
extremistischen Vereinigung 
„Die Artgemeinschaft – Germa-
nische Glaubens-Gemeinschaft 
wesensgemäßer Lebensgestal-

tung“ vorgeworfen wurde. „Der 
AfD-Fraktionsvorsitzende im 
Gemeinderat Rielasingen-Wor-

blingen, Reinhard Pröll, distan-
zierte sich demzufolge von einer 
Aufstellung Eisenhuts für den 
Gemeinderat“, so Otterbach. 
Beim Prozess vor dem AfD-Lan-
desschiedsgericht am 20. No-
vember in Stuttgart legte Pröll 
dem ehemaligen AfD-Mitglied 
zufolge dies jedoch so aus, dass 
die Initiative von Otterbach aus-
gegangen sei. „Dies ist schlicht 
und einfach eine Falschaussage“, 
so Otterbach. „Hierbei handel-
te es sich um einen Schaupro-
zess, da mein Ausschluss schon 
längst beschlossene Sache war“, 
sagt Thorsten Otterbach. Ein 
Schauprozess, den er „erhobe-
nen Hauptes“ verlassen und nach 
dem er sich nichts vorzuwerfen 
habe. 
Auf Anfrage des WOCHEN-
BLATTs äußerte sich Bernhard 
Eisenhut zu diesen Vorwürfen. 
„In einer Sitzung des Gebietsver-
bandes Höri Rielasingen übergab 
ich Herrn Otterbach meine Wähl-
barkeitsbescheinigung und mei-
ne Annahmeerklärung zur Wahl 
in Abwesenheit. Hierbei wurde 
ich auf Platz 7 gesetzt.“ 

Ein Vorschlag zur Wahl auf 
diesem Platz sei laut Eisenhut 
hiermit eigentlich zwingend ge-

geben. „Herr Otterbach hat mich 
schlichtweg von diesem Platz ge-
strichen und dem Vorschlagen-
den eine andere Liste gegeben“, 
erläutert Bernhard Eisenhut. 
Grund hierfür sei eine persön-
liche Abneigung Otterbachs ihm 
gegenüber. „Durch meinen Be-
kanntheitsgrad war davon aus-
zugehen, dass ich genügend 
Stimmen für ein Gemeinderats-
mandat erhalten würde. Dies 
wollte Herr Otterbach mit allen 
Mitteln verhindern“, so Eisenhut. 
„Mit seinen sehr konträren An-
sichten zu unserem Parteipro-
gramm schien es uns schon lan-
ge so, dass Herr Otterbach in der 
falschen Partei ist“, äußert sich 
der AfD-Landtagsabgeordnete zu 
den Vorwürfen des ehemaligen 
AfD-Mitglieds über dessen Aus-
schluss.

Politische Zukunft  
noch offen

Darüber hinaus berichtet Otter-
bach zudem von einer Mängel-
liste bei der Versammlung des 

AfD-Ortsverbandes Höri-Riela-
singen-Worblingen im Sommer. 
„Der Einladende, Thomas Engel-
mann, ignorierte die Aufforde-
rung der Vorstandssprecher Axel 
Politz und mir, eine ordnungsge-
mäße Einladung zu verschicken. 
Politz und ich wurden weder 
abgewählt, noch sind wir zu-
rückgetreten.“ Die Versammlung 
habe laut Otterbach dann unter 
Eisenhut als Versammlungslei-
ter Engelmann zum Vorstands-
sprecher des bereits erwähnten 
„Gebietsverbands Rielasingen-
Worblingen-Höri“ gewählt. Die-
ser Verband existiere Thorsten 
Otterbach zufolge jedoch nicht, 
da keine entsprechende Namens-
änderung beschlossen wurde. 

„Auf so eine AfD“ betont das 
ehemalige Parteimitglied, „haben 
immer weniger Mitglieder Lust“. 
Neben Otterbachs Ausschluss trat 
seiner Aussage nach die Riela-
singer Gemeinderätin Janine 
Steiner aus der Partei aus, gegen 
Karin Pütz laufe derzeit ein Aus-
schlussverfahren. Beide sind je-
doch seit Mitte Juli als die neue 
Gruppierung „Die freien Starken“ 
im Kreistag vertreten. Wie es nun 
politisch für Thorsten Otterbach 
weitergeht, ließ er dem WO-
CHENBLATT gegenüber offen. 
„Ich werde weiterhin für die In-
itiative Gegenwind im Öhninger 
Gemeinderat vertreten sein.“ Eine 
Überraschung zu Jahresende, so 
Otterbach, schließe er nicht aus.

Öhningen/Kreis Konstanz

„Auf so eine AfD haben immer weniger Mitglieder Lust“

„Parteischädigendes Verhalten“ wurde Thorsten Otterbach vorge-
worfen, der Ende November aus der AfD ausgeschlossen wurde. 
 swb-Bild: Privat

Es war eine Premiere für die 
Stockacher Bürgermeisterin: 
Susen Katter war am Donners-
tag, 19. Dezember, zu Besuch 
im Stockacher Krankenhaus und 
sprach mit Mitarbeitern und Pa-
tienten.
„Wir können von Glück sprechen, 
dass wir so ein Krankenhaus vor 
Ort haben“, brachte es Stefan 
Fergusson aus Wahlwies auf den 
Punkt, der gerade im Kranken-
haus zur Behandlung ist, aber 
zum Weihnachtsfest nach Hause 
darf. 
Bürgermeisterin Susen Katter war 
den Nachmittag über unterwegs, 
um alle Patienten zu besuchen 
und ein kleines Geschenk zu über-
reichen. Beeindruckt haben die 
vielen positiven Rückmeldungen, 
sagte: Dafür, dass sie sie besuchen 

kam und zur Arbeit der Mitarbei-
ter, für die es viel Lob gab.
Wie der Geschäftsführer des 
Krankenhauses, Michael Hanke, 
sagte, sei man derzeit gut gefüllt 
mit Patienten, wenn auch mög-
lichst viele noch vor den Feier-
tagen wieder nach Hause dürfen. 
Was die geplante Krankenhaus-
reform betrifft, sei man wie viele 
anderen Krankenhäuser in Warte-
stellung. Das Land wolle im kom-
menden Jahr entscheiden, welche 
Leistungsbereiche sie wo platziert 
haben wolle, also wo welche An-
gebote der Grundversorgung ge-
macht werden sollen aus Sicht 
des Sozialministeriums. Solange 
sind erst auch mal weitere Inves-
titionen hier ausgesetzt. 
Das Stockacher Krankenhaus hat 
sechs Leistungsbereiche mit der 

Inneren Medizin, Chirurgie, Chi-
rurgie an der Wirbelsäule, Hüft- 
und Knieprothetik, der Intensiv-
station wie der Notfallversorgung 
eingereicht. Nun heißt es abwar-
ten. „Unser Krankenhaus erfüllt 
hier im Osten des Landkreises und 
auch für die angrenzenden Land-
kreise eine sehr wichtige Funktion 
auch als Anlaufstelle, selbst wenn 
die Patienten nach einer Erst-
versorgung an andere Kliniken 
weiter geleitet werden, zum Bei-
spiel bei Herzinfarkten“, macht 
der Oberarzt Dr. Ulrich Wanner 
deutlich. Er fährt fort: „Wir haben 
inzwischen rund 10.000 ambu-
lante Patienten, davon rund 5.500 
Notfälle im Jahr, die oft auch an 
Singen lieber vorbeifahren, aus 
Furcht vor langen Wartezeiten.“ 
 Oliver Fiedler

Stockach

„Wir können von Glück sprechen,  
dass wir so ein Krankenhaus haben“

Im Bild Dr. Nikolas Baur, Dr. Svjetlana Peka, Bürgermeisterin Susen Katter, Patient Stefan Fergusson, 
Dr. Cordula Gans, und der leitende Oberarzt Dr. Ulrich Wanner beim Weihnachtsrundgang durchs 
Stockacher Krankenhaus. swb-Bild: Oliver Fiedler
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Mit einem starken Konzert 
konnte der Musikverein 
Nenzingen am Samstag-
abend, 14. Dezember, die 
Besucher der Rebberghalle 
begeistern. Vor allem, weil 
hier doch einige Werke 
aufgeführt wurden, sie man 
sonst noch nicht unbedingt 
kennt aus dem Repertoire 
der Musikvereine der 
Region.

von Oliver Fiedler

Aufhorchen ließ gleich zum Start 
das Jugendblasorchester der bei-
den Musikvereine Orsingen und 
Nenzingen, auch wenn hier au-
genfällig ist, dass doch einige 
Positionen im Orchester unter der 
Leitung von Tobias Gaupp der-
zeit nicht besetzt sind und Gast-
musiker einspringen mussten. Mit 
anspruchsvollen Werken wie den 
„Selections from Tarzan“, die einst 
Phil Collins für den Disney-Film 
komponierte, mit dem „Where the 
Sun breaks trough the Mist“ von 
Michael Sweeney und ganz gla-
mourös zum Abschluss der Film-
musik aus „Barbie's World“ wurde 
hier aber doch eine sehr starke 
Qualität auf der Bühne geboten, in 
der die jungen Musiker auch so-
listisch gefordert wurden und die 
Probe erstklassig bestanden haben.
Vor dem Auftritt standen noch 

Ehrungen an. Dazu war Frank 
Bruschinsky vom Präsidium des 
Blasmusikverbands Hegau-Bo-
densee eigens nach Nenzingen ge-
kommen, um Mylo Baumann das 
Jungmusikerabzeichen in Bronze 
zu überreichen und um Thomas 
Hertrich und Regina Mantel für 
40 Jahre aktive Mitgliedschaft 
zu ehren. Regina Mantel wurde 
im Anschluss durch den Vorsit-
zenden Joachim Bold zusätzlich 
durch den Verein noch mit der 
Ehrenmitgliedschaft geehrt, Tho-
mas Hertrich war einen Teil seiner 
aktiven Laufbahn noch im Musik-
verein Welschingen engagiert ge-
wesen.
Mit dem Konzertmarsch „Jubel-
klänge“ eröffnete denn auch der 
Musikverein unter der Leitung 
von Christian Senger sein Konzert 
ganz glanzvoll für die Geehrten. 
Schon mit dem Stück „Imagassy“ 
von Thiemo Kraas zeigte der Mu-
sikverein hier seine Klasse. Gleich 
gefolgt von „Dream“ von Dana 
Schrami, ein Stück, das durchaus 
Neuland in seiner Inszenierung 
war, auch durch manche laut-
malerische Elemente. Ein Meis-
terstück war vor der Pause dann 
die „Kilkenny Rhaspodie“, die die 
irische Lebensfreude recht farben-
froh vermitteln konnte und in 
seinen Wendungen immer wieder 
überraschte.
Und nach der Pause nahm der 
Musikverein mit seiner Interpreta-
tion von „Madagaskar“ nach Hans 

Zimmer die nächste Herausforde-
rung sehr souverän. Da stimmte 
fast jeder Einsatz in der musikali-
schen Bildsprache fast perfekt wie 
überhaupt das Ensemble, das um 
zwei GastmusikerInnen erweitert 
wurde, und mit einem sehr prä-
zisen Zusammenspiel überzeugen 
konnte, was dann besonders in der 
für Blasmusik höchst anspruchs-
vollen „Bohemian Rhapsody“ 
spürbar wurde, in der ja auch die 
Bläser die Gesangsparts überneh-
men müssen. Damit aber noch 
nicht genug, denn mit Szenen aus 
der Kult-TV-Serie „The Addams 

Family“ waren nun burleske Stim-
mungslagen gefordert, die das Pu-
blikum spürbar begeisterten. Und 
mit einem Medley der Band „Sil-
bermond“, auch das war Neuland, 
gab es noch ein ganz emotionales 
Finale. Klar, dass hier gleich noch 
zwei Zugaben vom Publikum ge-
fordert wurden, die mit dem „Ti-
juana Taxi“ nach Herp Alpert und 
mit dem grandiosen „Thank you 
for the Music“ von Abba noch-
mals ganz besondere Glanzpunkte 
setzen konnte. Ein sehr besonde-
rer Abend war das, der dann noch 
von einer Tombola gekrönt wurde.

Orsingen-Nenzingen

Gut gegraben in der musikalischen Schatzkiste

Einen beachtlich guten Auftritt legte der Musikverein Nenzingen 
bei seinem Jahreskonzert am letzten Samstagabend in der Rebberg-
halle unter der Leitung von Christian Senger hin. 
 swb-Bild: Oliver Fiedler

Rudolf Babeck, langjähriger 
Geschäftsführer und Fami-
lienunternehmer der Firma 
Widmann, in den Ruhestand 
verabschiedet. Mit bei der 
Feier war Wolfgang Weber, 
der Widmann mit Babeck zu-
sammen in den 90ern über-
nommen hatte. Weber hatte 
Babeck 1965 das erste Mal 
getroffen.Und aus dem einen 
oder anderen gemeinsamen 
Kaffee wurde mehr: 
Eine unternehmerische Er-
folgsgeschichte, die heu-
te Babecks Tochter Hei-
ke Wagenblast mit ihrem 
Mann Steffen weiterführt.  
Babeck über die beiden: „Die 
haben richtig Biss“. Schlag-
fertige Antwort der Toch-
ter beim gemeinsamen Es-
sen: „Nur beim Brötchen“. 
  Anatol Hennig

Singen

Rudolf Babeck verabschiedet 
sich in den Ruhestand

Rudolf Babeck (vorne/Mitte) bei seiner Abschiedsfeier als Geschäftsführer bei der Firma Widmann. 
 swb-Bild: Anatol Hennig

Wie auch im vergangenen Jahr 
trafen sich alle Schüler der 
Grundschule Liggeringen und 
vom Kindergarten  am dritten 
Adventssonntag zum gemein-
samen Adventssingen in der 
Kirche St. Georg. Das Gottes-
haus war bis auf den letzten 
Platz gefüllt.  Die Kindergar-
tenkinder überraschten die 
vielen Besucher mit einigen 
Weihnachts- und Adventslie-
dern sowie einem Lichtertanz.
Die Erzieherinnen des Kin-
dergartens mit ihrer Leiterin 
Claudia Schweizer hatten in 
mühevoller Vorarbeit vor der 
Veranstaltung in den letzten 
Wochen mit den Kindern ge-
probt und die Vorträge des Lig-
geringer Nachwuchses wurden 
mit reichlich Beifall belohnt. 
Im Anschluss an die Vorträge 
der Kindergartenkinder  folgte 
von den Grundschulkindern  
das erste Weihnachtsmusical 
„Freude, Freude“ von der Er-
folgsautorin Gaba Mertins.
„Freude, Freude“ hat eine 
schöne, rockige Melodie. Das 
Lied bringt die Freude über 
die Geburt Christi durch Klat-
schen, Springen und Singen 
zum Ausdruck. Die beiden 
Lehrerinnen Anette Noki und 
Anette Schwab hatten mit 
großem Erfolg die Grund-
schulkinder mit den jeweili-
gen Rollen des Kindermusicals 
vertraut gemacht, sodass die 

Kinder und die beiden Lehre-
rinnen in diesem Musical Seite 
an Seite ihre jeweiligen Rollen 
spielen konnten. 
In mitreißenden, modernen 
Songs und Texten wurde den 
Besuchern und den vielen an-
wesenden Kindern das Leben 
und Wirken Jesu verständlich 
gemacht und nahegebracht. 
In seiner Art wurde das Kin-
dermusical in der Liggerin-
ger Pfarrkirche bestens von 
den Kindern zusammen mit 
den Lehrerinnen vorgetra-
gen. Kindgerecht und fröhlich 
konnte man einzelne Solovor-
träge wie zum Beispiel von 
Leonie Schatz hören.
Mitreißend und mitklatschend 
belohnte das Publikum man-

che Szenen aus dem Kinder-
musical. Hier spürte man bei 
allen Besuchern im Liggerin-
ger Gotteshaus  die Vorfreude 
auf Weihnachten, das Kerzen-
licht und nicht zuletzt auch 
auf das anschließende Bei-
sammensein vor und im Tor-
kel, wozu die Eltern der Kinder 
zu Glühwein, Punsch, Grill-
würsten  und selbstgebastelten 
Weihnachtsdekos einluden. 
Mit weihnachtlichen Weisen 
überraschte auch eine Bläser-
gruppe des Musikvereins den 
sehr gut besuchten kleinen 
Treffpunkt-Weihnachtsmarkt 
vor dem historischen Torkel-
gebäude.
 Pressemeldung
 Quelle: Hermann Leiz

Radolfzell-Liggeringen

„Freude, Freude“ als Kinder- 
musical in St. Georg gefeiert

Als Hirten, Engel und Könige erzählten die Kinder aus Liggeringen 
bei ihrem Weihnachtsmusikal die Weihnachtsgeschichte. 
 swb-Bild: Hermann Leiz

Nachdem die Haldenwangschule 
in Singen bereits mit einem ersten 
offenen Brief auf die unhaltba-
re Situation an der Schule durch 
Unterrichtsausfälle wegen Lehrer-
stunden-Kürzungen hingewiesen 
und bisher keine Antwort erhalten 
hatte, sieht sich die Schule ge-
zwungen, erneut und diesmal mit 
verstärktem Druck auf die Verant-
wortung des Kultusministeriums 
aufmerksam zu machen.
Anlässlich des Tags der offenen 
Tür an der Schule Ende November 
wurden rund 400 Unterschriften 
von besorgten Eltern und Unter-
stützern gesammelt, um zu ver-
deutlichen, dass die Thematik 
ernst ist und nicht unbeantwortet 
bleiben darf. „Die Lehrerversor-
gung an unserer Schule ist – wie 
auch an den anderen sonderpäda-
gogischen Einrichtungen im Land 
– schon seit einiger Zeit mehr als 
unzureichend“, so die Schullei-
tung in einem offenen Brief an 
das Ministerium, dem auch die 
Unterschriften beigelegt waren.
Gemäß der Verwaltungsvorschrift 
des Kultusministeriums zur Unter-
richtsorganisation und Eigenstän-
digkeit der Schulen 2023/2024 
seien für ein Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Beratungszentrum 
(SBBZ) mit dem Schwerpunkt 
geistige Behinderung 34 Wochen-
stunden vorgesehen. Diese könn-
ten mit den aktuellen Lehrkräften 

jedoch nicht abgedeckt werden. 
Der Schule blieb demnach keine 
andere Wahl, als die Anzahl der 
Unterrichtsstunden zu kürzen, um 
den Betrieb aufrecht zuhalten: im 
Schuljahr 2023/24 von 34 auf 31 
Stunden pro Woche und im aktu-
ellen Schuljahr auf 28 Wochen-
stunden. Trotzdem sei die per-
sonelle Situation so prekär, dass 
jeder krankheitsbedingte Ausfall 
dazu führen könne, dass Unter-
richt kurzfristig komplett ausfal-
len muss, klagt die Schule an.
„Wir möchten an dieser Stelle 
klarstellen, dass wir auf eine de-
taillierte Antwort auf diese Fragen 
angewiesen sind, da es sich nicht 
nur um eine bildungspolitische, 
sondern auch um eine soziale und 
existenzielle Problematik handelt. 
Es geht um die Zukunft unserer 
Kinder, die bestmöglich gefördert 
werden müssen, um ihre Poten-
ziale auszuschöpfen und eine 
Teilhabe in der Gesellschaft zu er-
möglichen“, so Matthias Colberg, 
Elternbeiratsvorsitzender, und 
Alexandra Guldin, stellvertreten-
de Elternbeiratsvorsitzende, in ih-
rem Schreiben an das Ministerium. 
Da die Eltern die Unterrichtsaus-
fälle auffangen müssen, würden 
sie sich auch in ihrer beruflichen 
Existenz gefährdet sehen.
 Pressemeldung
 Quelle: Elternbeirat  
 Haldenwangschule

Singen

Eltern sammeln  
Unterschriften

Wichtige Information:

Liebe Leser/innen, Liebe Zusteller/innen!

Unsere Geschäftsstelle ist am 02.01.2025 
und 03.01.2025 geschlossen.

Wir wünschen allen eine schöne Weihnachts-
zeit, einen guten Rutsch und einen gesunden 
Start ins Jahr 2025.

- Anzeige -
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Die Welt war im Hegau am 26. Juni nur 
bis kurz vor 7 Uhr in Ordnung. Dann 
entlud sich ein enormes Gewitter über 
der Region. Schnell hieß es in Singen 
und Umgebung „Land unter“. In der 
Bahnunterführung in der Rielasinger 
Straße wurde Autofahrer von der Flut 
überrascht und mussten ihre Fahrzeuge 
stehen lassen. Keller wurden geflutet 
und auch das Untergeschoss des Cano 
und das Untergeschoss des Parkhauses 
von Galeria Karstadt - aufgrund des 
Überdrucks in den Abwasserleitungen. 
 swb-Bild: Tobias Lange

Ein Novum gab es im Juni 
bei der Verlegung zweier 
Stolpersteine in Singen. 
Erstmals wurden auf Höhe 
der Scheffelstraße 23 zwei 
Stolpersteine für Angehöri-
ge der Volksgruppe der Je-
nischen – Kaspar Hartmann 
und Alois Jakob Hartmann 
platziert. Insgesamt gibt es 
in Singen mittlerweile 95 
Stolpersteine, die an Men-
schen erinnern, die während 
der Nazi-Herrschaft verfolgt, 
vertrieben, verhaftet und er-
mordet wurden. 
 swb-Bild: Regina Henke

Aus allen Richtungen strömten im Januar die Menschen in die Singener Fußgängerzone zu einer Kund-
gebung im Herzen der Stadt. Unter „Singen steht auf“ hatte ein breites Bündnis von Vereinen, sozialen 
Organisationen, religiösen Gemeinden und politischen Parteien und Amtsträgern zur Demonstration für 
die Demokratie aufgerufen. Am Ende kamen laut den Organisatoren rund 4.000 Menschen zusammen, 
um Flagge zu zeigen. swb-Bild: Anja Kurz

Ein Höhepunkt des Jahres 2024 dürfte in Singen die Feierlichkeiten zu 125 Jahre Stadtrecht gewesen sein, 
die mit zahlreichen Veranstaltungen, Theateraufführungen, einer Doppelausstellung im Kunstmuseum 
und mehr einhergegangen ist. Auch das WOCHENBLATT wurde Teil davon - einerseits mit der Festschrift, 
andererseits mit einem Lego-Bauwettbewerb, bei dem die Siegermodelle dann auch bei der Museumsnacht 
im Kunstmuseum zu sehen waren. swb-Bild: Tobias Lange

Anlässlich des 50-jährigen Bestehens der 
Städtepartnerschaft zwischen Singen und 
Pomezia war im Juni eine Delegation aus 
Italien zu Gast am Hohentwiel. Im Rah-
men eines Festaktes unterzeichneten Ober-
bürgermeister Bernd Häusler und Bürger-
meisterin Veronica Felici die erneuerten 
Partnerschaftsurkunden. Zudem erfolgte 
ein gemeinsamer Eintrag in das goldene 
Buch der Stadt. swb-Bild: Stadt Singen

„Die Scheffelhalle, die wird fein“, urteilte Poppele-Zunftmeister Stephan Glunk beim 
Richtfest der Scheffelhalle 2.0, das Ende September gefeiert werden konnte. „Es war ein 
spannendes Jahr“ meinte Architekt Ben Nägele, der auf die elf Monate seit dem Spaten-
stich abspielte. Er betonte, dass es eine spannende Zeit sei, wenn Pläne und Modelle zu 
einem tatsächlichen Gebäude werden. Für die neue Scheffelhalle fällt sein Fazit so aus: 
„Die Realität übertrifft die Vision.“ Der Bauabschluss ist für Mai 2025 geplant. 
 swb-Bild: Tobias Lange
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Rund 300 Teilnehmer versammelten 
sich im Februar vor dem Steißlinger 
Rathaus und demonstrierten für De-
mokratie und Toleranz. Organisiert 
wurde diese Kundgebung durch die 
Altpfadfinder Steißlingen unter der 
Leitung von Willi Streit. „Demokratie 
ist kein Selbstläufer“, machte dieser 
deutlich. Gerade zum 75. Geburtstag 
des Grundgesetzes sollte man dafür 
eintreten. swb-Bild: Oliver Fiedler

Mit einem siebenköpfigen Team und in Trägerschaft der Johanniter 
startete im Juni der Waldkindergarten Oberholz, wo sich sprichwört-
lich Fuchs und Hase – angelehnt an die Namen der beiden Kinder-
gruppen – gute Nacht sagen. Rund 320.000 Euro hatte die Gemeinde 
Rielasingen-Worblingen in die Kinderbetreuung unter freiem Himmel 
investiert. Herausgekommen ist, um Bürgermeister Ralf Baumert zu 
zietieren, „eine Augenweide“. swb-Bild: Tobias Lange

Im Jahr 2024 feierte das Grundgesetz 
seinen 75. Geburtstag. Das wurde 
in vielen Orten natürlich zelebriert. 
In Rielasingen-Worblingen gehörte 
dazu die Gründung des Bündnis De-
mokratie. Bereits im Mai wurde vom 
Bündnis zu einer Feier in den Räumen 
der Johannesgemeinde eingeladen. 
Es wurde über die ersten Artikel des 
Grundgesetzes gesprochen, Grußworte 
überbracht und am Ende gemeinsam 
die Nationalhymne gesungen, bevor 
sich die Gäste untereinander austau-
schen konnten. 
 swb-Bild: Tobias Lange

Im Mai war es nach fast fünf Jahren und Investitionen von rund 70.000 Euro soweit: Bürgermeister 
Marcus Röwer konnte das Band für die Skateanlage in Volkertshausen durchschneiden. Die Ver-
zögerungen hatten sich unter anderem dadurch ergeben, weil es einer Änderung des Bebauungsplans 
bedarf, was viel Zeit kostete. swb-Bild: Oliver Fiedler

Ein närrisch guter Tag wurde im Juli in Steißlingen gefeiert: Nach gut vier Jahren durfte sich die Storchen-
zunft über ihren Narrenbrunnen an neuem Standort freuen. Im Sommer 2020 musste der Brunnen dem Bau 
des neuen Gesundheitshauses im Ortskern, beziehungsweise der neuen Platzgestaltung vor der Volksbank 
weichen. Der neue Platz wurde schließlich an der Schulturnhalle gegenüber des Rathauses gefunden, wo 
bislang eine Gruppe der „Bremer Stadtmusikanten“ residierte. „Jetzt haben unsere Narrenfiguren sogar 
Sicht aufs Rathaus und können uns dann erzählen, was dort so alles passiert, was wir dann zur Fastnacht 
auftischen können“, so Zunftmeister Markus Löffel. swb-Bild: Oliver Fiedler

Ein echtes „Lummerland“ gibt es in Volkertshausen. So heißt der Naturkin-
dergarten, der im September offiziell seine Türe öffnete. Rund 170.000 Euro 
hat die Gemeinde dafür in die Hand genommen und so ein naturnahes Be-
treuungsangebot für bis zu 20 Kinder geschaffen, das schon zum Start fast voll 
gewesen ist. swb-Bild: Oliver Fiedler
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850€ - 900€, Tel.: 0160/95683432

VERMIETUNGEN

3 ZIMMER
3-Zi.-DG-Whg. 
in Gottm. zu verm. Wasch- u. Trocken-
raum, Miete 650 €, Garage 60 € +
NK + zwei MM KT. Keine Tiere, kein
Balkon. Zuschriften unter 118041 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

VERLOREN

irakischer Pass 
am 09.03.21 in Konstanz verloren,
Mail.: hogr93@outlook.de

ZU VERSCHENKEN

neuwert. Fitnesgerät
für Männer u. Frauen, Body action, 5
min shaper, an Selbstabholer zu ver-
schenken. T.: 07733/503539 

KAUFGESUCHE

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

VERKÄUFE

Alter Gussholzofen

gereinigt, für Austellungszwecke, VB,
Tel. 07732/2580090

MÖBEL

Glas-Couchtisch 

mit Blütenstandfuß, oval, extravagant,
VB, Tel. 07732/2580090

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe
in Rzell gesucht, Minijob od. TZ. Wir
freuen uns über Ihre Bewerbung,
gerne mit Bild an BewerbungBoden-
see@web.de 

STELLENGESUCHE

Suche Malerarbeiten
Renovierungen, Glasrein., Gartenpfl.,
Terrassenrein., Umzüge, Entrümp.,
Winterdienst,  0160-8432431

VERSCHIEDENES

Reifenentsorgung 
von PKW, Tel.: 0171/9002225

SAMMLERMARKT

Sammler sucht Uhren

Rolex, Breitling, Cartier, IWC, auch de-
fekt. Tel.: 0155/60831052  

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

SONSTIGE MODELLE

Kleinwagen gesucht
preisgünstig auch ohne TÜV. Tel.
0171/2073525

Altautos werden kostenlos abgeholt. 
Tel. 01 71/ 8  35  46 13

WOHNWAGEN/-MOBILE

MÄRKTE
Mo., 23. Dezember 2024   Seite  7     www.wochenblatt.net

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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Sie können den Singener
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH | 78224 Singen 

Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr
UND

 

 

TTourist Informationourist Information
Tourist-Information Singen | 78224 Singen

Mo – Fr 9 – 16 Uhr
oder Online:

wochenblatt.link/Geschenkscheck

78054 VS-Schwenningen
Keplerstraße 10-12
Tel.: 0 77 20/3 31 32
www.facebook.de/KleiderMueller
www.kleider-mueller.de
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. – Fr.: 09.00 – 19.00 Uhr
Sa.: 09.00 – 17.00 Uhr

ÜBER

Gutschein € 500

FOCUS: Einer der besten Makler Deutschlands

SINGEN + Hegau  ÜB + Linzgau
KN + Bodanrück RZ + Höri

VOR ORT in:

Gerhard.Hammer@ImmobilienBodensee.eu

Gerhard Hammer 
Sachverständiger / Bankfachwirt

für ein GRATIS-GUTACHTEN inklusive   
 BESTPREIS-BERATUNG  bis zum  31.12.2024

0172-7239 045
07731-62047

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

HILFSORGANISATIONEN

DER LANDKREIS
www.wochenblatt.net

Dank der Gemeindere-
form, die im Jahr 1975 in 
Kraft gesetzt wurde, feiern 
im anstehenden Jahr 2025 
einige Kommunen in der 
Region ihr 50-jähriges 
Bestehen. So auch die 
Gemeinde Rielasingen-
Worblingen, die bei ihren 
Feierlichkeiten besonders 
auf die Bereicherung des 
Programms durch viele orts-
ansässige Vereine zählt.

von Anja Kurz

Ein Einblick in das Festprogramm 
wurde durch Bürgermeister Ralf 
Baumert, sowie durch die Mitar-
beiterinnen der Gemeinde Jessica 
Trombetta und Andrea Debatin 
geboten. Eng zusammengearbeitet 
wird dabei mit dem Heimat- und 
Museumsverein Rielasingen-Wor-
blingen, der in Person des ersten 
Vorsitzenden Ottokar Graf beim 
Gespräch vertreten war.
Graf verkörpert dabei in gewisser 
Weise den historischen Anteil des 
Jubiläums: Über das Jahr hinweg 
wird er Führungen durch die drei 
Ortsteile der Gemeinde anbieten. 
Dabei geht er auf die Geschichte, 

die Entwicklung und die Eigen-
heiten der drei Teilorte ein. Statt-
finden werden diese am 6. April in 
Rielasingen, am 1. Juni in Arlen 
und am 6. Juli in Worblingen.
Zudem organisiert der Heimat- 
und Museumsverein eine Sonder-
ausstellung mit dem Titel „Wir 
drei sind zusammen eins“ im Dorf 
Museum, dem ehemaligen Rat-
haus in Worblingen. „Es wird eine 
Ausstellung über den Werdegang 
der Gemeinde“, erläutert Ottokar 
Graf. „In den 50 Jahren hat sich 
unsere Gemeinde ja extrem ver-
ändert.“ Zudem sollen Materialien 
aus dem Gemeindearchiv, etwa 
zur Zwangseingemeindung Arlens 
nach Rielasingen 1936, erstma-
lig öffentlich gezeigt werden. Die 
Ausstellung eröffnet am 11. April. 
Bis dahin soll dem Dorf Museum 
auch neuer Glanz verliehen wer-
den, so Ottokar Graf.
Wie Jessica Trombetta, Leiterin 
des Amts für Kultur, Sport und 
Tourismus, bei der Vorstellung 
des Jubiläumsprogramms erklärte, 
soll die Feier bei allen Veranstal-
tungen der Gemeinde „in dem ein 
oder anderen Detail immer wieder 
aufgegriffen“ werden. Beispiel ist 
das Gemeindelogo, das mit einem 
Hinweis auf das Jubiläum und das 
Motto „Miteinander füreinander“ 
ergänzt wird. 

Einige Programmpunkte für 2025 
zielen ganz speziell auf das Jubilä-
um: Den Auftakt macht beispiels-
weise der Neujahrsempfang am 
17. Januar ab 19 Uhr im Festsaal 
der Talwiesenhallen. Kreisarchivar 
Friedemann Scheck wird hier bei 
der Laudatio näher auf das 50-Jäh-
rige der Gemeinde eingehen. Ge-
mäß dem Motto werden zudem die 
beiden Musikvereine Rielasingen 
und Worblingen zusammen auf 
der Bühne spielen. Weil das Jubi-

läum im Vordergrund stehen soll, 
informierte Ralf Baumert, werde es 
jedoch keine Ehrung geben. 
Ein Festwochenende folgt am 2. 
und 3. August, an dem ein Rah-
menprogramm aus Musik und 
Auftritten geboten wird. „Es wird 
für jeden etwas dabei sein“, kün-
digte Jessica Trombetta an. Auch 
die Vereine, Schulen und Kinder-
gärten der Gemeinden werden die 
Veranstaltung mitgestalten. Und 
statt einer eigenen Gewerbeschau 

werden auch die lokalen Betriebe 
an dem Augustwochenende mit 
von der Partie sein. Den Abschluss 
der Feierlichkeiten bildet dann ein 
Galaabend am 10. Oktober.
Angereichert wird das Jahres-
programm mit Traditionsveran-
staltungen, wie dem „Chill and 
Sound“, das 2025 statt an vier an 
fünf Abenden stattfinden wird. Als 
neue Veranstaltung reiht sich zu-
dem ein Open-Air-Kino in den Ka-
lender ein. Stattfinden wird es am 

24. und 25. Mai 2025. Mit den bei-
den Events „Forever Queen“ (22. 
März) und „Best of Irish Dance“ 
(7. Dezember) sollen im Jubilä-
umsjahr zudem Besucher aus der 
Region nach Rielasingen-Worblin-
gen gelockt werden.

Viele Vereinsjubiläen

Abgesehen von der direkten Ko-
operation mit dem Heimat- und 
Museumsverein gab es das Ziel, 
„so viele Vereine wie möglich ins 
Boot holen“, so Trombetta. Das sei 
gelungen: „Wir haben es geschafft, 
dass jeder Verein das Motto auf-
nimmt.“ Ergänzt wird der Veran-
staltungskalender der Gemeinde 
durch noch durch zahlreiche Ver-
anstaltungen von Vereinen. Viele 
von ihnen feiern 2025 ebenfalls 
Jubiläum, zum Beispiel der För-
derverein Museumsbahn mit 150 
Jahren, einem großen Fest zu 125 
Jahren TV Rielasingen oder 50 
Jahre seit dem Zusammenschluss 
der Freiwilligen Feuerwehr.
Bürgermeister Ralf Baumert ist 
sichtlich stolz auf seine Gemeinde: 
„Wir können uns als fünftgrößte 
Gemeinde im Landkreis sehen las-
sen.“ Und so will sich Rielasingen-
Worblingen im Jahr 2025 nach 
außen hin präsentieren.

Rielasingen-Worblingen

Von der Zwangsehe zur Goldenen Hochzeit

Das Logo der Gemeinde wird im Jubiläumsjahr um die „50“ und den Schriftzug „miteinander fürein-
ander“ ergänzt. Im Bild von links: Andrea Debatin (Assistenz des Bürgermeisters), Bürgermeister Ralf 
Baumert, Jessica Trombetta (Leiterin des Amts für Kultur, Sport und Tourismus) und Ottokar Graf 
(erster Vorsitzender des Heimat- und Museumsvereins Rielasingen-Worblingen).  swb-Bild: Anja Kurz



Immer
ein guter

Werbepartner !

Liebe Zustellerinnen und Zusteller, 

Ihre Kolleginnen und Kollegen vom Wochenblatt 
bedanken sich von Herzen für Ihren tollen Einsatz, 
jede Woche unsere Printausgabe in 84.971 Haus-

halte zuzustellen.

Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachtstage so-
wie einen guten und vor allem gesunden Rutsch 

ins neue Jahr. 

Ihre WOCHENBLATT-Kolleginnen und Kollegen

- Anzeigen - Mo., 23. Dezember 2024

www.wochenblatt.net 8

Wichtige Information:

Liebe Leser/innen, Liebe Zusteller/innen!

Unsere Geschäftsstelle ist am 02.01.2025 
und 03.01.2025 geschlossen.

Wir wünschen allen eine schöne Weihnachts-
zeit, einen guten Rutsch und einen gesunden 
Start ins Jahr 2025.

Systempartner:

Jetzt auch 
am Samstag erhältlich!

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH | 78224 Singen 
Im Gambrinus 2 (Kasse Scheffelstraße) 

Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr
UND

Tourist Information
Tourist-Information Singen | 78224 Singen 

August-Ruf-Str. 13 (in der Marktpassage) 
Mo – Fr 9 – 16 Uhr

oder Online:
wochenblatt.link/Geschenkscheck

Der Blick über die Grenze

78054 VS-Schwenningen
Keplerstraße 10-12
Tel.: 0 77 20/3 31 32
www.facebook.de/KleiderMueller 
www.kleider-mueller.de
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. – Fr.: 09.00 – 19.00 Uhr 
Sa.: 09.00 – 17.00 Uhr

78054 VS-Schwenningen
Keplerstraße 10-12
Tel.: 0 77 20/3 31 32
www.facebook.de/KleiderMueller
www.kleider-mueller.de
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. – Fr.: 09.00 – 19.00 Uhr
Sa.: 09.00 – 17.00 Uhr
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TEILAUSGABEN:
XXXLutz
Sit down Polster-Spezialhaus 

Apotheke Dr. Braun

7xP R E I S W E R T  +  K O M P E T E N T IN BADEN-WÜRTTEMBERG

(mit einigen Ausnahmen)

GESAMTAUSGABEN:

Frohe
Weihnachten

und ein glückliches
neues Jahr

Büro Radolfzell  
Lorenzo Gagliardo 
Bezirksleiter Immobilien · Immobilienkaufmann (IHK) 
Telefon +49 7732 82333411 · lorenzo. gagliardo@ lbs-sw. de

Immobilien-Fairkauf  
mit den Experten.

Kompetent. Nah. Fair. Persönlich. Servicestark.

LBS Immobilien GmbH Südwest 

Ihr Immobilienmakler.
www.lbs-immosw.de

B  llezflodaR orü
L oznero  G  odrailga
B  neilibommI retielskrize
I  )KHI( nnamfuakneilibomm
T  11433328 2377 94+ nofele
l .oznero  g @odrailga  l .ws-sb  d  e
 

Immobilien-Fairkauf  
mit den Experten.

Kompetent. Nah. Fair. Persönlich. Servicestark.

LBS Immobilien GmbH Südwest 

Ihr Immobilienmakler.
www.lbs-immosw.de

B  llezflodaR orü
L oznero  G  odrailga
B  neilibommI retielskrize
I  )KHI( nnamfuakneilibomm
T  11433328 2377 94+ nofele
l .oznero  g @odrailga  l .ws-sb  d  e
 

Radolfzell am Bodensee: Sie lieben es stilvoll 
zu wohnen? Diese elegante Villa wurde 2013 
mit edlen Materialien kernsaniert. Wfl.: ca. 172,05 m², 
Nutzflächen: ca. 61,17 m², Grundstücksfläche: 222 m²
Bedarfsausweis: 39,40 kWh/(m²a) kWh/(m².a), 
Gas, Baujahr: 2013, Energieeffizienzklasse: A, 
Kaufpreis: 1.180.000 € | 
Käuferprovision: 3,57 inkl. ges. MwSt.

Singen: Edel ausgestattete und äußerst gepflegte 
Büroetage im 1.OG eines Wohn- und Geschäftshauses 
in 1A-Lauflage von Singen wird Sie und Ihre 
Kundschaft begeistern. Gewerbefläche ca. 142 m², 6 Zi,
Verbrauchsausweis: 140 kWh/(m²a) kWh/(m².a), 
Gas, Baujahr: 1992 , Energieeffizienzklasse: E, 
Kaufpreis: 459.000 € | 
Käuferprovision: 3,57 inkl. ges. MwSt.

Stockach: Zwei projektierte Neubau-DHH in leichter 
Hanglage. Die Häuser sind voll unterkellert. Sie werden 
in individuell planbarer Holzfertigbauweise erstellt. 
Es gilt hier die preis attraktive Ausbaustufe 
Selbstausbau. Wfl.: ca. 127 m², Nutzfläche: ca. 65 m²
Grundstücksfläche: ca. 300,05 m²
Kaufpreis: 453.000 € | 
Käuferprovision: 5.140 € inkl. ges. MwSt.

Stadtvilla in zentraler Lage Exklusive Büroetage in Top-Lage Neubau DHH zum Selbstausbau

Immobilien-Fairkauf mit den Experten.
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Das gab es in der Singe-
ner Stadtgeschichte noch 
nie: Mit dem Türkischen 
SV Singen (TSV) und dem 
ESV Südstern Singen ha-
ben gleich zwei Fußball-
vereine den Aufstieg in die 
Verbandsliga Südbaden 
geschafft. Zur Winterpau-
se rangiert der TSV unter 
Trainer und Ex-Bundesli-
ga-Profi Ali Günes mit 35 
Punkten auf Tabellenplatz 
drei, der ESV Südstern, der 
mittlerweile von Slobodan 
Maglov trainiert wird, mit 
25 Punkten auf Rang acht. 
 swb-Bild: Philipp Findling

Den direkten Wiederaufstieg in die 
Bundesliga hat die Riege des Stadt-
turnvereins in dieser Saison ver-
passt. Die Entscheidung fiel dabei 
im letzten Heimkampf mit einer 
deutlichen 32:40 Niederlage gegen 
Ludwigsburg. In der nächsten Sai-
son möchte der Verein nun erneut 
angreifen, damit der Coup 2025 
gelingt.  swb-Bild: Oliver Fiedler

Jone Burow, Lena Andorinha, Yannick Gaißer und Rebecca 
Grote vom RMSV Aach konnten bei der UEC-Junioren-Euro-
pameisterschaft Mitte Mai in Amorbach erfolgreich ihren Titel 
im 4er Kunstrad verteidigen. Für den Verein war es bereits der 
17. EM-Titel.  swb-Bild: Wilfried Schwarz

TurnerInnen aus 18 Natio-
nen waren Mitte Juli zu Gast 
bei der „Eurogym“ im nor-
wegischen Bodø. Den „Blues 
Brothers“ des TV Ludwigs-
hafen ist es dabei erneut 
gelungen, mit ihrem athle-
tischen Showtanzprogramm 
Gold zu holen. Für die Grup-
pe vom See-End war es nicht 
der erste „Eurogym“-Titel.  
 swb-Bild: TV Ludwigshafen

Ein historischer Erfolg für den TuS Steißlingen: Die weibliche B-
Jugend-Mannschaft im Handball des TuS sicherte sich mit einem 
beeindruckenden 26:41 Auswärts-Sieg gegen den TSV Schwab-
münchen vorzeitig die Meisterschaft in der Staffel sechs der Bun-
desliga und sorgte somit für einen der bisher größten Erfolge in 
der Vereinsgeschichte.  swb-Bild: Timo Simmen/TuS Steißlingen

Mit einem Blitzturnier sowie Aktionstag konnte der SV 
Bohlingen Ende Juli seinen 75. Geburtstag feiern. Mit 
rund 650 Mitgliedern kann der SV Bohlingen mittler-
weile ein reges sportliches Interesse aus der Bevölke-
rung vorweisen.  swb-Bild: Philipp Findling

Einen echten Grund zum Feiern, wie hier nach dem Pokal-Zweitrun-
denerfolg gegen den Stadtrivalen ESV Südstern, gab es in diesem Jahr 
auch für den FC Singen. So konnte der Verein auf sein nun schon 
120-jähriges Bestehen zurückblicken.  swb-Bild: Philipp Findling

Über EM-Bronze in der Mannschaftsverfolgung über 
4.000 Meter konnte sich der Steißlinger Bahnrad-
fahrer Benjamin Boos bei der U23-Europameister-
schaft in Cottbus freuen. Im kleinen Finale konnte 
er sich mit seinen Teamkameraden am Ende gegen 
Frankreich durchsetzen.  swb-Bild: Carina Endlein

Bereits zum 14. Mal gelang den Frauen des Hegauer FV 
Ende Mai der Einzug in den DFB-Pokal. Mit einem 8:5-Sieg 
nach Elfmeterschießen gegen die SG Zeller FV/ Fischer-
bach/Gengenbach konnte man somit einen weiteren Meilen-
stein der Vereinsgeschichte bejubeln. Wenige Wochen zuvor 
konnte man Ende April das neue Sportzentrum des HFV 
eröffnen.  swb-Bild: Oliver Fiedler
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Nach drei Jahren Pause feierte das Radolf-
zeller Seefestival im Juni ein Comeback. 
Und das mit einem Paukenschlag, denn als 
Headliner konnte unter anderem der be-
kannte Sänger Jan Delay gewonnen wer-
den. Der sorgte dann auch dafür, dass das 
Areal rund um das Konzertsegel für eine 
Nacht zur größten Tanzfläche am Bodensee 
wurde. swb-Bild: Philipp Findling

Seit 31 Jahren steht die Im-
peria im Konstanzer Hafen. 
Im August ist das Kunstwerk 
von Bildhauer Peter Lenk in 
die Liste der Kulturdenkmale 
aufgenommen worden. Da-
mit steht sie unter Denkmal-
schutz. 
 swb-Bild: MTK Leo Leister

Im Februar konnte sich der Stockacher Bernhard Muffler über eine besondere 
Ehre freuen: Für den Erhalt des Traditionshandwerks der Seilerei, sowie für 
das Seilermuseum erhielt er den ersten Preis für Handwerksgeschichte, der vom 
Zentralverband des Deutschen Handwerks verliehen wurde. 
 swb-Bild: ZDH/Peter Lorenz

Das Kultur-Jahr 2024 war in 
Stockach geprägt von dem mar-
kanten Schnurrbart von Salva-
dor Dalí. Neben einer Ausstel-
lung im Stadtmuseum, die im 
Mai Vernissage feierte, gab es 
eine Vielzahl von Angeboten – 
von einem Konzert bis hin zu 
Speis und Trank. Für den neu-
en Museumsleiter Julian Wind-
möller war es quasi die Bewäh-
rungsprobe – die er erfolgreich 
bestanden hat. 
 swb-Bild: Tobias Lange

Einen Abend Kultur pur gab es Ende November in der Singener Stadthalle. Dort wurden die Kulturpreise des Kulturförder-
kreis Singen-Hegau vergeben. Alle Preisträger und ihr Tun wurden dabei jeweils von einem Laudator oder einer Laudatorin 
vorgestellt. Begrüßt wurden die Gäste der Veranstaltung von Ursula Graf-Boos, Vorsitzende des Kulturförderkreis Singen-
Hegau, die sich dafür aussprach, die Kultur als Schatz gerade in schwierigen Zeiten zu bewahren. swb-Bild: Anja Kurz

Sie gehört fest zum Kulturkalender: Die 
Experimentelle, die unter anderem in Ran-
degg stattfindet. Im Juli wurde der hiesige 
Ableger der internationalen Ausstellung im 
Schloss Randegg gefeiert und erstmals fand 
sie unter einem Motto – „Kafkaesque“ – 
statt. Kostenlos zu sehen waren die Werke 
von 26 KünstlerInnen. swb-Bild: Anja Kurz

Es sind zwei Dinge, die eigentlich nicht zusammenpassen sollten: Boxen und 
Barock. Doch genau das war das Motto einer Veranstaltung im Milchwerk, die 
Anfang Oktober stattfand. Neben heißen Kämpfen gab es auch ein Klassik-
Konzert zu bewundern. swb-Bild: Philipp Findling
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ANZEIGENSCHLUSS KW 2
aufgrund des Feiertags haben wir 
den Anzeigenschluss wie folgt geändert:
für die Ausgabe vom 8.1.2025
ist der Anzeigenschluss
am 7.1.2025 um 12.00 Uhr

» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

Tel: 07731 / 8800 - 33

SONJA MURISET

s.muriset@wochenblatt.net

... Ihre Anzeigenberaterin 
für den Stellenmarkt.

ZEITUNGSAUSTRÄGER/IN 
 ( m / w / d ) zur Unterstützung unseres Teams

auf Minijob-Basis

Wir suchen Zusteller für folgende Orte :

Steisslingen, Mühlhausen, Engen,  
Gottmadingen, Radolfzell, Markelfingen,

Nenzingen, Gailingen, Öhningen,
Öhningen-Wangen, Gaienhofen-Horn, 

Stockach-Hindelwangen, Stockach.

Jeder Schritt hält fit und 
füllt nebenbei noch etwas 

Ihren Geldbeutel.
Sie sind 15 Jahre und älter und haben mittwochs Zeit?Sie sind 15 Jahre und älter und haben mittwochs Zeit?

Erfahren Sie mehr zur Stellenausschreibung 
unter : www.meinjobimwb.de oder einfach 
QR-Code einscannen.

Wenn Sie Interesse haben, dann senden
Sie uns Ihre Kurzbewerbung an:
zustellservice@wochenblatt.net

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Für unsere HBH-Service GmbH suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

in Voll-/Teilzeit

Gesundheitsverbund Landkreis 
Konstanz

Kfm. Assistenz der 
Betriebsleitung (m/w/d)

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der 
Betriebsleiter Herr Scander Radsi unter 
Tel. 07731 89 -1842 zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Senden Sie diese bitte an:

Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz
HBH-Service GmbH
Geschäftsbereich Personal und Recht
Virchowstraße 10, 78224 Singen
E-Mail: scander.radsi@glkn.de
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E-Mail: scan

SCHON GEWUSST?
Eine Stellenanzeige im

WOCHENBLATT bekommen 
Sie schon ab 71,20€ zzgl. 

MwSt.

Erscheint in 84.971 Haushal-
ten, jeden Mittwoch möglich 

Kontaktieren Sie mich gerne 
Frau Sonja Muriset

Tel.: 07731 / 88 00 33
s.muriset@wochenblatt.net

Phatebo GmbH sucht Verstärkung!
Wir sind ein dynamisch entwickelndes Pharmaunternehmen in Hilzingen
und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Mitarbeiter (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit, von den Fachkraft bis zu Führungskraft für

- Lager - Produktion
- Einkauf/Verkauf - Verwaltung
- Qualitätsmanagement
Was wir bieten:
Ein innovatives und kollegiales Arbeitsumfeld
Flexible Arbeitszeiten
Möglichkeiten zur persönlichen und fachlichen Weiterentwicklung

Wenn Sie Teil unseres engagierten Teams werden möchten, freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbungsunterlagen!
Bitte senden Sie diese an:
bewerbung@phatebo.de
“Ihre Daten werden gemäß DSGVO vertraulich und 
ausschließlich für das Bewerbungsverfahren verarbeitet.”

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

WE        MAGGI

STARTE DEINE AUSBILDUNG ZUM:

Elektroniker für 
Automatisierungstechnik (m/w/d)

Fachkraft für
Lebensmitteltechnik (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

DEINE ZUKUNFT
BEGINNT HIER!

Von Tag Eins in guten Händen  
Deine Karriere bei MAGGI!

Ob Einsteiger oder Profi,
Ingenieur oder Anlagenführer –
bei uns findest du deinen Platz!

Wir bieten dir : 
Direkte Anbindung 
Eigenes Betriebsrestaurant
37h- Woche
Attraktive Bezahlung und 
Jahressondervergütungen

Gleich bewerben:

Scan mich

Wir suchen ab 2025

Zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d)

für unser Praxisteam.
Zahnarztpraxis Dr. Jana Kuenz und Kollegen

Fachzahnärztin für Oralchirurgie, Master of Science 
für Implantologie und Parodontologie

Scheffelstraße 2 | 78224 Singen | Tel. 07731/61719

Ab sofort suchen wir Unterstützung in u.a. diesen  
Positionen:

 → Abteilungsleiter:in Presse- & Öffentlich- 
 keitsarbeit

 → Mitarbeiter:in IT-Support (50%)
 → DHBW- Student:in BWL Tourismus

Für die Campingplatz-Saison 2025 suchen wir:

 → Teamleiter:in 
 → Mitarbeiter:in Rezeption
 → Werkstudent:innen Rezeption

KONTAKT
Marketing & Tourismus Konstanz GmbH 
Lisa Kaier | Obere Laube 71 | 78462 Konstanz
T +49 [0]7531 1330-83 | kaier@konstanz-info.com 
konstanz-info.com

JETZT

BEWERBEN

STELLENANGEBOTE

Interesse? Weitere Stellen & alle  
näheren Informationen unter 
konstanz-info.com/Jobs

Wir suchen eine
Thekenkraft (m/w/d)

3 – 4 mal täglich pro Woche 
über die Mittagszeit in Teilzeit 

oder auf Minijob-Basis
ab sofort oder nach

Vereinbarung.
Wir freuen uns auf eure

Bewerbungen unter:
info@hotelkranz.de

oder +49 176 61 56 78 03

Hotel Gasthaus Kranz
Familie Stier, Gottmadingen

Gute
Mitarbeiter
findet man
mit dem ...

Immer ein
guter

Werbepartner !
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Die Röm. -kath. Kirchengemeinde 
Oberer Hegau sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine

Pädagogische
Fachkraft
nach §7 KiTag (m/w/d)
90 % U3
für den Kath. Kindergarten
St. Josef in Aach.

Der Kindergarten wurde um eine 
Gruppe vergrößert und im Be-
stand zukunftsfähig umgebaut.

Für telefonische Auskünfte steht 
Ihnen Frau Hartung unter 07774-
4763930 zur Verfügung.

Nähere Informationen zur Aus-
schreibung finden Sie unter: 
www.kath-kitas-hegau.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Datenschutzhinweise zum Um-
gang mit Ihren persönlichen 
Daten finden Sie unter https://
www.vst-singen.de/html/aktuell/
kindergaerten.htm

Das Kantonale Sozialamt mit über 250 Mitarbeitenden übernimmt vielfältige, steuernde und 
operative Aufgaben schwerpunktmässig in der Sozialhilfe, den Sozialversicherungen, bei 
sozialen Einrichtungen und im Asylbereich an der Schnittstelle zwischen Bund, anderen 
Kantonen, Städten, Gemeinden und verschiedenen privaten Organisationen. Es führt 
ausserdem eine eigene Einrichtung, das tilia mit Sitz in Rheinau, das über 132 Wohn- und 
Beschäftigungsplätze, aufgeteilt in dreizehn Wohngruppen und fünf Atelierbereiche verfügt. 
Die Standorte sind Rheinau, Winterthur, Embrach, Hochfelden und Freienstein.

Im tilia am Standort in Rheinau / Schweiz haben wir per 1. Oktober 2025 einen

Studienplatz der Sozialen Arbeit (Bachelor) Duale Hochschule 
Baden-Württemberg (DHBW) in Villingen - Schwenningen

zu besetzen. Um einen Einblick zu gewinnen, haben Sie vor dem dualen Studium die 
Möglichkeit, ein Praktikum im tilia zu absolvieren.

Ihr Profil:
– Sie haben einen Schulabschluss gemäß Zulassunsvorgaben DHBW-VS.
– Sie sind motiviert und haben Interesse an der Betreuungsarbeit mit geistig und/oder
 psychisch beeinträchtigten erwachsenen Menschen.
– Sie bringen ein hohes Verantwortungsbewusstsein, Einfühlungsvermögen und
 Hilfsbereitschaft mit ein.
– Sie weisen eine gute körperliche Verfassung, psychische Stabilität und Belastbarkeit
 auf und haben die Fähigkeit, sich entsprechend abzugrenzen.
– Sie können sich in ein Team integrieren, sind flexibel und humorvoll.

Inhalte des praktischen Studiums:
– Erlangung hoher fachlicher Kompetenzen in der Begleitung, Unterstützung und
 Betreuung der Bewohner/innen in ihrer vielschichtigen Lebensgestaltung.
– Mitwirkung bei der Erstellung und Umsetzung der Förderkonzepte.
– Mithilfe und Unterstützung bei Aufgaben der täglichen Lebensbewältigung der
 Bewohner/innen.

Wir bieten:
– Eine fachspezifische Begleitung durch eingesetzte Praxisanleitungen.
– Eine sorgfältige Einführung in die Aufgabengebiete eines vielseitigen, innovativen
 Tätitkeitsgebietes mit vielen Lernfeldern.
– Gute Aufstiegs- und Weiterbildungsmöglichkeiten nach erfolgreichem 
 Studienabschluss
– Die Mitarbeit in einem professionellen und engagierten Team
– Ein von Wertschätzung geprägtes Arbeitsklima

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Dieter Pani, Fachdienst Bildung,
Tel. +41 43 258 66 04. Detaillierte Informationen über unseren Betrieb finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.zh.ch/wohnheimtilia. Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte per E-Mail im PDF-Format an: dieter.pani@sa.zh.ch

Beste Aussichten 
für deine Zukunft.

DEINE KARRIERE?
GLASKLAR!

WIR WACHSEN & ERWEITERN

bewerbung@fensterbau-lauber.de | www.fensterbau-lauber.de

MEHR INFOS ZU DEINER NEUEN STELLE
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

  TEAMLEITER FENSTERMONTAGE (m/w/d)

  FENSTERMONTEUR (m/w/d)

  FENSTERBAUER / GLASER (m/w/d)

  SCHREINER (m/w/d)

 LKW-FAHRER (m/w/d)

Für unseren Küchenbetrieb am Standort 
Klinikum Konstanz suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

in Vollzeit

Klinikum Konstanz

Küchenleiter (m/w/d)

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der 
Betriebsleiter Herr Scander Radsi unter 
Tel. 07731 89 -1842 zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!  
Senden Sie diese bitte an: 

Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz
HBH-Service GmbH
Geschäftsbereich Personal und Recht
Virchowstraße 10, 78224 Singen
E-Mail: scander.radsi@glkn.de
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E-Mail: scan

Für unseren Kindergarten Welschingen suchen wir

Erzieher-/ innen (m/w/d)
oder pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG,

sowohl in Vollzeit wie auch in Teilzeit (mind. 75 %)
 
Wir erwarten:
Wertschätzung und Sensibilität für die Situation von Familien und 
Mitarbeiter*innen, selbständiges und zugleich teamorientiertes Arbeiten, 
Kreativität und Ideenreichtum, hohe Flexibilität und Belastbarkeit.

Wir bieten:
Eine zukunftssichere Beschäftigung in hochmotivierten Teams, eine Vergütung 
nach dem TVöD mit den im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen wie bspw.
Betriebsrente/Zusatzversorgung, Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt,
Betriebliches Gesundheitsmanagement in Kooperation mit Hansefit sowie 
Bikeleasing. Näheres über unsere Kindertageseinrichtung und deren Arbeit 
erfahren Sie im Internet oder rufen Sie einfach direkt bei uns an.

Näheres über unsere Kindertageseinrichtung und deren Arbeit erfahren Sie im 
Internet oder rufen Sie einfach direkt bei uns an.

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie uns eine aussagefähige Bewerbung bis
spätestens 06.01.2025 an die

Stadtverwaltung Engen, Personalamt, Hauptstraße 11, 78234 Engen
oder per  bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Für Fragen stehen Ihnen Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser 
unter Tel. 07733/502203 und Kindergartenleiterin Nadja Schätzle-Jedlicka 
unter 07733/7949 gerne zur Verfügung.

Unsere Kinder sind
unsere Zukunft!

Informationen zur sicheren Kommunikation 
finden Sie unter

www.engen.de/sicher+kommunizieren

Besuchen Sie uns
auch im Internet:
www.engen.de

Immer ein
guter

Werbepartner !
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mit dem ...

Abschied
nehmen

Ho� nung 
und Glaube

mit dem ...

Egon
Mayer
z 24.11.2024

Herzlichen Dank
Die überaus große Anteilnahme, die ich beim Abschied meines
lieben Bruders erfahren durfte, hat mich tief berührt. Ich danke
allen, die am Begräbnis teilgenommen haben, für die tröstenden
Worte, gesprochen oder geschrieben, die herzlichen Umarmungen,
die stillen Gesten, Blumen und Geldzuwendungen, die ich dem
Sozialen Netzwerk Watterdingen-Weil Sonne e.V. übergeben werde.
Ganz besonders danke ich der Heimleitung und dem Pflegepersonal
des Vianney-Hospital Überlingen für die fürsorgliche Pflege und
Betreuung. Herrn Pater Susairaj Daveethu für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier sowie dem Bestattungsinstitut Seidler für
die hilfreiche Unterstützung.
Es war schön zu spüren, in dieser schweren Zeit nicht allein zu sein.

Richard MayerWatterdingen, im Dezember 2024

Niemals geht man so ganz,
irgendwas von dir bleibt hier.

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 

mit uns verbunden fühlten, ihre 

Anteilnahme in vielfältiger Weise zum 

Ausdruck brachten und gemeinsam mit 

uns Abschied nahmen.

Besonderer Dank an Herrn 

Dr. Anghelescu mit seinem Team, 

Familie Dahinden sowie der 

Trauerrednerin Frau Nicole Homburger.

Im Namen aller Angehörigen

Hanna, Bernd, Michael, 

Thomas und Birgit mit Familien

Was man tief in seinem 

Herzen besitzt, kann man 

nicht durch den Tod verlieren.

Erika Söder
Singen, im Dezember 2024

Alfred Feist
Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihre Anteilnahme 
in vielfältiger Weise zum Ausdruck 
brachten und mit uns gemeinsam 
Abschied nahmen.

Erika Feist
Gerlinde und Sabine mit Familien

Rielasingen, im Dezember 2024

Die Beisetzung fand in aller Stille auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Wir danken herzlich für die uns erwiesene Anteilnahme. Ein besonderes 
Dankeschön gebührt unseren treuen Freunden für die hilfreiche Unterstützung.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

In tiefer Trauer mussten wir schmerzlich 
Abschied nehmen von meiner innigst 
geliebten Mutti und unserer geschätzten 
Freundin

Herzlichen Dank für Deine einzigartige 
Liebe und Fürsorge.

Wir vermissen Dich sehr.

Deine Andrea
Volker Oppermann mit Familie
sowie unser Freundeskreis

Erika Martin
geb. Schwenke

* 2.9.1934     † 5.12.2024

Singen, im Dezember 2024

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme 
sagen wir herzlichen Dank.

Horst Apel
* 20.10.1927   † 25.11.2024

Im Namen aller Angehörigen

Jürgen und Uwe Apel mit Familien

In aller Stille haben wir Abschied 
genommen von

Danke für die Zeit,
                                      die du uns geschenkt hast.
                             Danke für die Liebe und Freude,
                                         die wir erfahren durften.

In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem geliebten Mann und Bruder

Armin Schmitt
*16.11.1962      †10.12.2024

   Wir werden dich nie vergessen
   Deine Frau Marianne
   Dein Bruder Peter mit Familie
   sowie alle Anverwandten
   und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Dienstag, 07.01.2025, um 15 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Singen statt.
Traueradresse: Marianne Schmitt, 
Theodor-Hanloser-Str. 28, Singen

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme 
sagen wir herzlichen Dank.

Friedrich Küster
* 12.4.1960   † 25.11.2024

Im Namen aller Angehörigen

Sabine, Harald, Thomas und Gerhard Küster

In aller Stille haben wir Abschied 
genommen von

Ivan Popijac
* 15.7.1941   † 15.12.2024

Wir legen alles still in Gottes gütige Hände,

das Glück, das Leid, den Anfang und das Ende.

In stiller Trauer

Damir Popijac

und alle Anverwandten

In Liebe und Dankbarkeit nehme ich Abschied 

von meinem guten Vater

 78244 Gottmadingen, Hilzinger Straße 40

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 7.1.2025, 
um 10.00 Uhr auf dem Friedhof in Gottmadingen statt.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied 
genommen von

Gudrun Blender
* 31.7.1952     † 8.12.2024

Wir werden Dich vermissen
Dein Wolfgang
Boris und Leisha mit Rhys
Nicole und Roland mit Aileen und Chiara
Hans-Peter und Evi mit Sarah

Die Beisetzung fand im engsten Kreise auf dem Friedhof 
in Arlen statt.

Für die uns erwiesene Anteilnahme sprechen wir auf 
diesem Wege unseren herzlichen Dank aus.

Besonders danken wir der Palliativstation des
Hegau-Klinikums und dem SAPV Horizont Singen.
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La cosa più bella che una persona possa lasciare 
è un sorriso sul volto di coloro che la pensano.

(Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln auf dem Gesicht derer, die an ihn denken.)

Mit großer Liebe und Trauer im Herzen 
nehmen wir Abschied von unserem geliebten Mann, 
Papa, Nonno und Onkel

Felice Antonio Lucà
* 30. Mai 1939    †13. Dezember 2024

Tua amata moglie Rosa
Enzo con Katharina, Felix, Matteo e Domenico 
Maurizio con Rossella, Vincenzo e Antonio

Die Trauerfeier findet am Montag, 30. Dezember 2024 um 15.00 Uhr 
in der großen Trauerhalle des Waldfriedhof Singen statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.

Günter Tirolf
* 10.10.1936     † 9.12.2024

In Liebe und Dankbarkeit 

nehmen wir Abschied von 

78262 Gailingen, Fliederweg 5

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, 
den 30.12.2024, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Gailingen statt.

Deine Ursula

Annabelle mit Familie

Andreas mit Familie

Nachruf
Tief erschüttert haben wir die traurige Nachricht erhalten. Wir nehmen in stiller
Trauer Abschied von unserem Mitarbeiter, Kollegen und treuen Seele 

Norbert Schaefer
Norbert stand uns zuletzt als unermüdliche Aushilfe zur Seite und war eine große Stütze 
des ETL-Teams. Bei Kollegen und Kunden war er hoch geschätzt und ein immer gern 
gesehener Fahrer und Kollege. Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

Im Namen des gesamten ETL-Teams
Marco Bold

Nachruf	
	
Tief	erschüttert	haben	wir	die	traurige	Nachricht	erhalten.	Wir	nehmen	in	stiller	
Trauer	Abschied	von	unserem	Mitarbeiter,	Kollegen	und	treuen	Seele		

Norbert	Schaefer	
Norbert	stand	uns	zuletzt	als	unermüdliche	Aushilfe	zur	Seite	und	war	eine	große	Stütze	des	ETL-
Teams.	Bei	Kollegen	und	Kunden	war	er	hoch	geschätzt	und	ein	immer	gern	gesehener	Fahrer	und	
Kollege.	Wir	werden	ihn	in	dankbarer	Erinnerung	behalten.	
	
Im	Namen	des	gesamten	ETL-Teams	
Marco	Bold	

	 	 	 	 	 	 	

Wir haben uns in aller Stille von meinem Vater 
und Schwiegervater verabschieden dürfen und ihn 

seinem Willen gemäß zur letzten Ruhe begleitet.

Herbert Johannes 

Engelberg
* 0 9 . 0 5 . 1 9 3 3 † 1 4 . 1 2 . 2 0 2 4

In unseren Herzen lebst Du weiter

Thomas und Gabriele mit Familie

Ein herzliches Dankeschön an die Schwestern der Sozialstation Stockach,
Dr. Leitz, Bestattungsinstitut Bosch und an alle, die ihn die letzten Jahre begleitet haben.

Steißlingen

Trauern ist 
liebevolles 
Erinnern

mit dem ...

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise so herzlich und zahlreich 
bekundeten und bei der Trauerfeier gemeinsam mit uns Abschied nahmen. 

Die vielen lieben Schreiben waren uns Trost und Freude in schweren Stunden. 

Besonders danken wir Herrn Dr. Christoph Graf und seinem Team für die so 
wunderbare ärztliche Betreuung und Herrn Pfarrer Sturm für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier. Für die Zuwendungen an die helfenden Vereine 
bedanken wir uns von ganzem Herzen. 

Wir vermissen dich! 

Gottmadingen, Dezember 2024 Im Namen aller Angehörigen,
 Deine Marlene

Herbert Jaser
8. Mai 1944 - 26. November 2024

„Wir möchten nicht weinen, weil du fort bist,
sondern lachen, weil du da warst und uns mit Liebe erfüllt hast.

Schweren Herzens nahmen wir Abschied von unserer geliebten Ehefrau, Mama,
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Freundin

Stefanie Zoller
geb. Hewer

* 13.10.1964 ¤ 3.12.2024

Todesanzeige und Danksagung

In ewiger Liebe
Dein Dieter Zoller
Deine Sarah-Jane, Manuel und Amelie-Sophie Hoffmann
Deine Dana Zoller mit Partner
Deine Carola und Jürgen Lange

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sie im Leben schätzten und mochten und
all denen, die ihre Verbundenheit auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ihrem Wunsch entsprechend haben wir sie im Familienkreis beigesetzt.

In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meiner geliebten Oma, Uroma, 

Mutter, Schwiegermutter und Tante 

Margot Kroh
geb. Reich

* 02.09.1924    † 15.12.2024

Wir werden dich sehr vermissen 
Ingo und Maike  
Michael, Melanie, Chris und Fynn 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und 
Freundeskreis auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Das Schönste, 
dass ein Mensch 

hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im 

Gesicht derer, 
die an ihn denken.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem Vater und Opa

Klaus Barth
*18.12.1946   †13.12.2024

In stiller Trauer 
Andrea
Thomas
Michael und Sarah mit Mia und Noah
und Angehörige

Die Trauerfeier findet am Montag, den 30. Dezember 2024 um 14.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Rielasingen statt, anschließend Urnenbeisetzung im Familienkreis.
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JETZT TICKETS sichern: seefestival-radolfzell.de

FILMKLASSIK
IN CONCERT

Crossover Kammerorchester+ 
& JBO der Musikschule RadolfzeLL
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KONZERT
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Alles hat 
seine Zeit

mit dem ...

NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach
Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de
www.steinhandwerk.de

Eigenprodukti
on 

(in
 Stock

ach
) 

Kurze
 Lieferze

it

In der Trauer nicht allein
mit dem ...

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann, ist der Weg zur
Freiheit und Trost für alle.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, unserem guten 
Vater, Schwiegervater, allerliebsten Opa, Bruder, Schwager, Onkel

Fritz König
*10.02.1950    †19.12.2024

Bewegt und in Liebe nehmen wir Abschied.
Margot  
Matthias mit Leonie, Oskar und Theo  
Julia mit Basti, Emi und Nele  
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 10.01.2025 um
13.30 Uhr auf dem Friedhof in Worblingen statt.

Traueradresse: Margot König, Kolpingstr. 17, 78239 Rielasingen-Worblingen



» DO. 26.12.
GENIESSEN

HILZINGEN
Yvonnes Ranch | 09:00 Uhr | Früh-
stück in der Ranch. Jeden Mittwoch
bis Sonntag ab 9:00 Uhr Frühstück in
der Ranch mit echt schwiitzer Rafi-
nesse! Infos www.yvonnesranch.de.

KONZERTE
HILZINGEN
Yvonnes Ranch | 16:00 Uhr | Weih-

nachtsspecial. Musikalisches Weih-
nachtsspecial mit DIDA & Friends
und kulinarische Genüsse. Weitere
Infos unter www.yvonnesranch.de.

» FR. 27.12.
GENIESSEN

HILZINGEN
Yvonnes Ranch | 17:00 Uhr | Chäs-
fondue. Traditionelles Chäsfondue
mit Fonduebrot und Patateli. Zusätz-
lich Samstag und Sonntag ab 11:00
Uhr. Um Reservierung wird gebeten.
Infos unter www.yvonnesranch.de.

KONZERTE
HILZINGEN
Yvonnes Ranch | 19:00 Uhr | Blues
Abend Musiker Abschlusshock. Of-
fene Bühne mit Musikern aus Ta-
nusstein, Wahlwies und Limburg.
Infos unter www.yvonnesranch.de.

» SA. 28.12.
HANDEL/SHOPPING
RADOLFZELL
Milchwerk | 15:00 Uhr | Mädels-
Flohmarkt. Stöbern, Handeln und
Gleichgesinnte in einer außerge-
wöhnlichen Umgebung und einmali-
gen Atmosphäre treffen: Möglich ist
das beim Mädels-Nacht-Flohmarkt.
Auf alle modeinteressierten Frauen
und Mädchen wartet ein vielfältiges
Angebot. Weitere Infos unter
www.fetzer-veranstaltungen.de.

PARTIES/FESTE
EMMINGEN-LIPTINGEN
Vor der Buch | 20:00 Uhr | Zur
DURSCHTIGÄ Dupfee. Shadoogies
beste Unterhaltung in der Aprés Ski
Hütte »Zur d urschtigä Dupfee«
in Emmingen-Liptingen. Weitere
Infos unter www.facebook.com/zur
durschtigae-dupfee-après-ski-huette.

» SO. 29.12.
KONZERTE

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Klin-
gende Bergweihnacht. Alle Jahre
wieder lädt die Klingende Bergweih-
nacht die großen Stars der Schlager-
und Volksmusikszene ein. Dieses
Jahr sind mit dabei: Patrick Lindner,
Rosanna Rocci uvm. Ein stimmungs-
volles Konzert mit viel Zeit zum Träu-
men, Schunkeln und Abschalten.
Infos: www. Stadthalle-singen.de

PARTIES/FESTE
EMMINGEN-LIPTINGEN
Vor der Buch | 11:00 Uhr | Zur
DURSCHTIGÄ Dupfee. Frühschoppen
mit der Trachtenkapelle Stetten in der
Aprés Ski Hütte »Zur durschtigä Dup-
fee« Der Eintritt ist frei. Nach jedem
Frühschoppen freies Musizieren: bringt
bitte Noten und Instrumente mit. Infos:
www.facebook.com/zur-durschtigae-
dupfee-après-ski-huette.

» AUSSTELLUNGEN
ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos -
tergasse 19. Ausstellung von Mo-
nika Michalko »Here in the real
world«. Wer sich auf die Bilder ein-
lässt, taucht ein in einen Kosmos
aus zumeist buntfarbigen Formen
und Farben, die auf den ersten Blick
überborden, überwältigen, bis man
vom Ganzen des Bildgewebes ins
Detail geht und einzelne Bildgegen-
stände, seien es Pflanzen, Wolken
oder Gefäße ins Auge fasst. Infos
unter www.museum-engen.de.

RADOLFZELL
Stadtmuseum. Seetorstraße 3. Dorf-
leben. Geschichte(n) aus Radolfzeller
Ortsteilen. Die Sonderausstellung
gibt einen spannenden Einblick in die
Geschichte der Ortschaften von den
ersten Siedlern bis heute. Zu sehen
sind vergangene Dorfwelten, enga-
gierte Menschen und dramatische
Ereignisse, die ein wichtiger Teil der
Radolfzeller Geschichte sind.

Villa Bosch. Scheffelstrasse 8. ein-
BLICKe. Die vielfältigen Exponate zu
Malerei, Fotografie und Skulpturen
geben einBLICKe in das breite Spek-
trum der heimischen Szene und
deren lebendige Kreativität. Infos
unter www.villabosch-radolfzell.de.

SINGEN
Kunstmuseum Singen. Ekkehardstr.
10. »Matthias Mansen. Triest oder
die Götter.«. Der 1958 in Ravens-
burg geborene Künstler Matthias
Mansen zählt zu den großen Er-
neuerern des Holzschnitts in der
zeitgenössischen Kunst. Die Aus-
stellung, in deren Zentrum die Serie
»Triest oder die Götter« steht, zeigt
Mansens künstlerische Entwicklung
von 1983 bis heute auf.

MAC Museum Art & Cars 
MAC1 
Doppelausstellung: Bugatti Queen -

Hellé Nice, die schnellste Frau der
Welt und NATURGEFLÜSTER - Eine
künstlerische Ode an die Natur
MAC1 Galerie (Eintritt frei)
Virginie Lhomme Fontaine – Lyrische
Malerei
MAC2
Level 1. Pop-Art von Romulo Kura-
nyi meets Knutschkugel & Co. 
Level 2. Nobelkarosserien der 20er
und 30er Jahre aus der Design-
Werkstatt Erdmann & Rossi; zusam-
men mit Pop-Art Kunst von James
Francis Gill – 60 Jahre Women in
Cars. Die Szenarien laden zum Ver-
weilen, Träumen und Nachdenken
ein.

Level 3. Mythos Ferrari und das Hei-
ligtum: Fotografien von Alain Flei-
scher. Exklusive Zusammenstellung
legendärer Ferrari Fahrzeuge und
künstlerische Fotografien von Alain
Fleischer & Thüga Erlebniswelt.
Level 4. MAC-Fahrzeugsammlung
sowie Auto-Fotografien von Dirk
Patschkowski.
Weitere Infos zu MAC1 und MAC2:
www.museum-art-cars.com

» VORSCHAU
ALLENSBACH
Mo., 13.01., 19:00 Uhr, Marianum
Hegne, Konradistraße 16. Infoabend
Sozialwissenschaftliches Gymna-
sium (SG). Interessierte Schüler*
innen von Realschulen, Gemein-
schaftsschulen und Gymnasien
haben am Informationsabend die
Möglichkeit, allgemeine und spe-
zielle Informationen zum sozialwis-
senschaftlichen Gymnasium zu
erhalten, Fragen zu stellen und die
Räumlichkeiten zu besichtigen. Auch
Eltern sind herzlich eingeladen.
Infos: www.marianum-hegne.de.
Di., 14.01., 18:30 Uhr, Marianum
Hegne, Konradistraße 16. Infoabend
der Realschule. Eine Möglichkeit,
um das einzigartige Bildungskon-
zept kennenzulernen. Neben allge-
meinen Infos erhalten Sie
spannende Einblicke in die Freiar-
beit, den Ganztagesbereich sowie
das Miteinander am Marianum.
Zudem stellt das Marianum Ihnen
die konzeptionellen Bausteine der
zweizügigen Realschule vor. Infos
unter www.marianum-hegne.de.

GAIENHOFEN
Do., 16.01., 19:00 Uhr, Schloss Gai-
enhofen, Schlossstraße 8. Info Ver-
anstaltungen. Schloss Gaienhofen:
16. 1. und 21.1. Infoabende in Prä-
senz alle Schularten und Berufs-
wahlmesse; 25.1. Tag der offenen
Türen; Uhrzeiten und Informationen
unter www.schloss-gaienhofen.de.

HILZINGEN
Mi., 15.01., 15:00 Uhr, Christliche
Schule im Hegau, Sportgelände 16.
Schulcafé Newcomer + Schulfüh-
rungen. Eine Gelegenheit, um die
Schule kennenzulernen und in der
Cafeteria selbst gebackene Kuchen,
Torten oder Muffins vom Schüler-
team zu genießen. Schulcafe ab 15
Uhr, Schulführung ab 16 Uhr. Infos
unter www.cs-bodensee.de/event.
Mi., 15.01., 19:30 Uhr, Christliche
Schule im Hegau, Sportgelände 16.
Präsenz - Infoabend SEK I. Eingela-
den sind Eltern zukünftiger Fünft-

klässler sowie Quereinsteiger. Auch
Schülerinnen und Schüler ab Jahr-
gangsstufe 4 oder höher, die sich
über die Schule und die verschiede-
nen Bildungswege – vom Haupt-
schulabschluss über die Mittlere
Reife bis zum Abitur – informieren
möchten, sind herzlich willkommen.
Infos unter www.cs-bodensee.de.

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum Radolfzell
Seetorstraße 3, Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732 / 81-534 
Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Eintritt: 6,– €, ermäßigt 4,– €,
Kinder und Schüler unter 
18 Jahren haben freien Eintritt.
www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. + So. 11:00 – 17:00 Uhr
Eintritt: 5,-€, ermäßigt 3,-€, 
donnerstags für alle Besucher 
frei
www.kunstmuseum-singen.de

■ MAC Museum Art & Cars 
MAC 1, MAC 2
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. & Feiertag 
11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. – Di. Ruhetag
Sonderöffnungszeiten von 
23.12.24 bis 02.01.25 siehe: 
https://www.museum-art-cars.
com/preise-oeffnungszeiten/
www.museum-art-cars.com

■ Archäologisches 
Hegau-Museum 
Am Schlossgarten 2, Singen
Tel.: +49 (0)7731 / 85-267 
Öffnungszeiten: 
Mo. geschlossen,
Di. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. 14:00 – 17:00 Uhr,
feiertags 14:00 – 17:00 Uhr;
Eintritt: frei. 
www.hegau-museum.de

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Öffnungszeiten:
Mo. (auch an Feiertagen)
geschlossen
Di. – Sa. von 10:00 – 17:00 Uhr
Sonn- und Feiertag:
10:00 – 17:00 Uhr
www.stadtmuseum-
stockach.de

■ Hesse Museum Gaienhofen
Kapellenstraße 8, Gaienhofen
Tel. +49 (0)7735 / 440949
Öffnungszeiten:
Di. – So., 10:00 – 17:00 Uhr 
Eintritt 7,– €, ermäßigt 5,– € 
www.hesse-museum-
gaienhofen.de
Winterpause ab 04.11.2024 

■ Campus Galli, Meßkirch
Öffnungszeiten:
30.03.2024 – 26.10.2024 
von 10 – 18 Uhr
Montag Ruhetag 
(an Feiertagen in BW geöffnet)
www.campus-galli.de

– Anzeigen –

Weiterführende Schule gesucht? Die christliche Schule Schloss Gaienhofen – Evangelische
Schule am Bodensee, Schlosstraße 8 in Gaienhofen stellt sich an folgenden Terminen mit
ihrem umfassenden schulischen Angebot vor: Präsenz-Infoabende am 16.01.2025 zum Gym-
nasium & Realschule Klasse 5, am 21.01.2025 SG/WG/AbG ab Klasse 10/11 sowie Berufswahl-
messe ab Klasse 8 (auch für externe Schüler möglich). Am 25.01.2025 findet ein Tag der
offenen Tür mit Schulführungen statt. Weitere Infos unter www.aktuell.schloss-gaienhofen.de.

Copyright: Schloss Gaienhofen

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

STADTHALLE SINGEN
www.stadthalle-singen.de
Tickethotline: 07731/85-504

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de
Tickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
www.stadttheater-sh.ch 
Telefon: 0041 / 52 625 05 55

BASILIKA SINGEN
■ Familie Braun

Kai und Thomas wohnen 
zusammen in einer WG. Die 
beiden sind Nazis. Ihr Leben 
wird durcheinander gebracht, 
als es eines Tages an der Tür 
klingelt und eine hübsche 
junge Frau aus Eritrea, mit der 
Thomas sieben Jahre zuvor 
einen One-Night-Stand hatte, 
ihre Tochter bei ihm abliefert.
Fr., Sa., 20:00 Uhr.

STADTTHEATER KONSTANZ
■ »Der Kleine Horrorladen«

Alle wollen raus aus der 
Skid-Row – allen voran der 
schüchterne Seymour (Jasper
Diedrichsen) und seine 
Kollegin Audrey (Kristina Lotta 
Kahlert). Hilfe scheint von der 
fleischfressenden Pflanze 
»Audrey II« zu kommen. Doch 
mit ihrer Größe wächst auch 
ihr Appetit.
Fr., 15:00 Uhr,
Do., Fr., So., 20:00 Uhr.

■ Gangsta- Oma
Die Aussicht auf gähnend 
langweilige Abende bereitet 
Ben regelmäßig Qualen. Bis er 
eines Abends hinter ein 
spektakuläres Geheimnis 
kommt, das ihn seine Oma in 
einem ganz neuen Licht sehen 
lässt und die beiden auf 

Diebestour in den Tower von 
London führt.
Mi., (25.12.), 15:00 Uhr.

WERKSTATT
■ Rigo und Rosa

Rosa und Rigo verbindet eine 
Freundschaft, »die so bunt, 
warm, groß und dick ist, dass 
sie in einem Buch eigentlich 
gar nicht Platz hat«. Kristina 
Lotta Kahlert und Alicia 
Bischoff erzählen auf der 
Bühne von den gemeinsamen 
Abenteuern, die Leopard und 
Maus erleben – mit Musik, 
tierischen Klängen und 
Gesang. Drei musikalische 
Geschichten zum Lauschen, 
Staunen und Mitmachen.
Mi. (25.12.), 15:00 Uhr.
Mi. (25.12.), 17:00 Uhr.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
■ Angabe der Person

Ein mittlerweile eingestelltes 
steuerliches Ermittlungs-
verfahren wurde für die 
Dramatikerin Elfriede Jelinek 
zum Anlass, auf ihre »Lebens-
laufbahn« zurückzublicken. 
Sie verwebt ihren eigenen 
persönlichen »Steuerfall« und 
ihre kraftvolle Empörung 
darüber mit den Absurditäten 
der Vergangenheit und 
Gegenwart.
Sa., 20:00 Uhr.

 
 

      

      
      
      

  

G    
e    

 
 

      

      
      
      

  

roße Auswahl A  
erhältlich – frei v

 
 

      

      
      
      

  

 
 

      

      
      
      

  

 
 

      

      
      
      

  

ab 18 Jahren!

 
 

      

      
      
      

  

 
 

      

      
      
      

  

Ihr Fachhandel in der 

 
 

      

      
      
      

  

    Region!

 
 

      

      
      
      

  




